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Nadiiumbad Kreuznaeh
Inn romantischenNahetaL ebsiis-,00nRebenhögelnund Wälder-m Schnellzugsoerbindungen und ausgezeichnete Autostraßen nach allen

«

qzraltbewährtesHeilbad bei Fraqu undMindÆHstmNheumatismus, Richtungen. Direkter:-Kurswagen Berlin — Bad Kreuznach
, O - K« »-«I«'. -· .

"G-«,chk«Jschlag«.33xltka:kchumxngen«»-«.;s;oal?,»3wd"Bad Kreuznach, Mittelpunkt des größten weinbautreibenden Kreises
Hier suchen nist«-r«1«ttcsc«alljtihrli4chTaufgndetmtjzxsjkenschenaus allen Preußens, ist bevorzugtes Standquartier für Ausflüge zu den schönsten
Ländern der Erde Heilung, hiesikstreffexjessichauch««lebe:1sfroheMenschen Punkten des Mittelrheines(Aßmannshausen,Rüdesheim,Bacharach usw.)
zur Erholung und heiteretnlLehknsgeuußs« «-

»

des Hunsrücks mit seinen tiefen Wäldern, der lieblichen Moseh des

AbwechslungskeicheLanW, südlichmildes«Kl"1"-»zeitiger Frühling, Pfålzkkwaldes Und der Saur-

langer Herbst! Ab Mitte AuguOTraubenkurenJ J. GanzjähkigkkKurbekkjek
An die schöneBadestadt mit ihren sichUeswaYaHkmausdehnenden H

. . . » -

. ·
,

--
.

,

» auptkurzett Mai bts September. Unterkunft sur alle Anspruche. Ueber
gepflegten Anlagen des»»Kurparks,des Qkamen Vis- der Nosemnsel dem Durchschnittste.l)endes,abwechslungsreichesllnterhaltungsprogramm.und des Salinentals mit den größten radieerrkenDeutschlands und

,

. .

dem einzigartigen SalinenLStrandbad
«

Usstchszdie malerischeAltstadt, Pol-schob und Vekgunstlgungskucen

einejahrtausendealte Siedlung an znit di lens engen wechseloollerdeutscher Ausführlichereichbebilderte Kurschrift und jegliche Auskunft bereitwilligst
Kultur und Geschichte. durch die Kurverwaltung denStadt Bad Kreuznach,

der Nasen Und Nachtigallen«.

Sols und Radiumbad KeeuznachPartle an der Elisabethquelle, der Haupttrinkquelle des Beides Aufn.: Dk. Paul Wolff åjTritschler Frankfurt arn Main).



Kleine Anzeigen
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Teil l enthält die Zins-zahlen für
1—400000 NM., und war

Ausgabe A fiirjährljalbjärlichen Und

viertelljährlAbschl. (366 S. tork) brosch.
NM. 0, 12—, ebd. . ,-

Auegabe B seithalbjähri. U. vierteljährl.
Abschluß (180 S. stark) dresch· NM. 7,—,
gebd RM. 8,50

Jn beiden Ausgabensind sowohl die

singtage als auch ie Daten angegeben·
teil ll enthält die Geldbetriige von

1 bis 600000 ingzahlen ür 109 ver-

chiedene Zins ii e Wo bis 20Xo , brosch.
M. 3,75, gebun en RM.5,—. eil Il ist

namentl. f. Staffelrechnung verwendbar.

Jeder Teil ist einzeln käuflich.

Adolf Stil-ich
herliu N. 65, Müllerstraße 34 a.

Gebrauchte

Baracken

zu kaufen gesucht.

Hallenbaugesellschaft
chemnitz 9.

Krankenauio,
Fabrikai Miesen, 2 Bahren überein-

ander, kompl. auf Opel-Fahrgestell,
40,-’48 Ps, weil überzählig, günstig
abzugeben.

.

Krankenkassenverband Jülich,Rhld.

Preise für Empfehlungsanzeigens Die vier-

gespaltene Millimeterzeile 30 Rpf. Be-

zugsquellenverzeichnis 15 Rpk. »meine
Anzeigen« 15 Rpf. Familienanzeigen.
Unterrichtsanzeigen 15 Rpf. Anzeigen
der Hotels,Gasthöfe und Fremdenheime
8 Rpf. Anzeigen der Bilder und Kurorte

(Raum der 1.Umschlagseite möglichst
ungeteilt) 8 Rpf. Bei Wiederholung
Rabatt laut Tarik. Bei chiffre-Anzeigen
1 RM 0ffertengebtthr.

Betlagengebiihr: 15 RM pro 1000 stück

einschlielzlieh Postgebiihn Format bis

22X29 em, Gewicht bis 25 g.
Annahmesehlulz für Anzeigen und Beilagen:

8 Tage vor Erscheinen der betreffenden
Nummer.
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Bei Bezug der Zeitung
durch die Postämter

wölle man Beschwerden til-er un-

regelmäjiige Liejerungen nur liei

dem Postonit einbringen, hei

dein die Bestellung erfolgte. Wir

liejern die Zeitung rechtzeitig zur

Beförderung auf, daher ist die

Post zur punhtlichen Liejerung »er-

pjlichtet Eine Mitteilung an uns ist

zweclclos, da wir zur Alihilje nichts

tun können. Nur eler Empfänger der

z Zeitung ist zur Beschwerde berechtigt.

llllllllllllllllllIllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

GiinitigeGelegenheit
III-II Ist-fett- v c III (- g s t- e s- c I- ges-kostet-

Bibliothek wertvoller Novellen und Erzählungen
Band I B. v. Kleist, Die Verlobung in si. Domingo. Band Xl l« Tieclk, Das Zauberschlolz.

cl.Brentano, Geschichte vom braven Kasperl J. v. Elehendoiff, Die Glücksritter.
und dem schönen AnnerL A. stifter, Abdias.
A. stifter, Der Hagestolz. G« xjgkgh Magra
Fr. Grillparzer, Der arme spielmann.
Fr- Hebbels Eine Nacht im Jägekhmzse Band xii L. Tit-ein Der Geheimnis-volle
Hi Kllkzp »Den GAIgSD!« Sagt del· ElChSlS J. v. Eiehendorik, Die Entführung.

Band ll An stelle des vergriffenenBandes llliefern wir M. Meyk- LUClWig Und Allllemmes

jetzt eine-n storm-N0vellen-Band in K. stöber, Der Uhrmacher.

gleicher Ausstattung. Er enthält-

Iminensee Band Xlll Th. Miigge, Am Malanger Fjord.
Ein griines Blatt Fr. Kugler, Die Incantada
Zur chronik von Grieshuus Ed. Hecken Rolof der Rekrut.

«

Der Schimmelreiter P. de la Motte-Fouque, Rose.

Band Ill E.Th.A.l-loffmann, Das Fräulein von Scuderi. F« FremggkawO Der Eggestekstejns
J. v. Eiehendorff, Das schlolz Ditrande·

» » »

A. v. wogte-mindern Die Judenhuche. Band XlV H- KLEMM- DIS ZFWIJSMMOE II
Jer. Gotthelf, Elsi, die seltsame Magd.

A· MlsfllleksDer Kander-

Ed.Möril(e-, Mozart auf der Reise nach Frag.
A« smth Der KUB von IMME-

.

M. Hartmann, Das sehlolz im Gebirge.
Band lV H. v. Kleist, Michael Kohlhaas.

A. v. chamisso, Peter schlemihls wunder- Band xv H· schaut-bergen vat» und sahn«
same Gescspcth ,

«

l« Tieck, Das Fest von Kenelworih.
L. A· v. Arnim, Der tolle lnvalide auk dem

Th Körner, Hans Hejljngq Felsen
Fort Ratonneau.

« «

.

·

ll.l(urz, Die beiden Tubus oder denkwtirdiger
J« F« Lamm-h Der JuchschreL

B
·

-

«

-

.

«

.hck ’Bnef u wortwechsel zwelekneutschen
Band XVI A. Hagen, Norika, das sind ntlrnbergische

Band V 0. Ludwig, Zwischen Himmel und Erde. Novellen aus alter Zeit.

A. stiften Das Heidedorf. J. v. Eichendorff, Eine Meerfahrt

J. Fres, Das Vatekhaus Th. Häfnet-, Die Tauben.

Band Vlll E. Th. A. Hoffmann, Meister Martin, der Band XVll M. Hartmann, Die letzten Tage eines Königs.Küfner und seine Gesellen. « «

J v Eichendorff Das Marmorbjld
A· Stufen Berglmlch

· · - ·

A. K
’

h E' K «

w. Haut-z Das Bild des Kaisers-
.

opise , in arnevalsfest auf lschia

J. Frey, Der Alpenwald Band XVIll A. siifter, Die Narrenburg.
Bånci ix Goethe-, »N0veiie«.

w- Haukfsotheuos

l« Tieelh Der Gelehrte.
w· Alt-UT He« von sackens

Ed. Mörilte, Der schatz B d xl
-

s

M. v. Nathusius, Das Tagebuch eines armen
an x

F«1:,16;lk;stieg-DRITTng
let Hutzelmälmchem

Fräuleins
· · «

.

’

.

gl So«

,
ch. sealsfield, Die Prärie am Jaeinto.

Band X Goethe, Perdinand -

E. Th. A. Hoffmann, Der goldene Topf. Band XX J. V. v. scheffel, Juniperus.
L. Tieclt, Die Gemälde· A. stifter, Peldblumen.
A. stiften Brigitta. L. Anzengruber, Hertingers alte sixtin.

Ganzleinenbande — Jeder Band etwa 300 seiten — schone Ausgaben

10 Blinde nach Ihrer Wahl statt 45,— RM. nur 10,—RM.

Wir liefern gegen 2-RM.-M0natsraten

portofrei und ohne jeden Aufschlag.

Wollen Sie nicht diese berühmten Novellen, von denen
.

Sie on o e litt aben,t c
bietet sich Ihnen ein Weg dazu.

sch st g h h ennen emen Und besiheuk

Ich bestelle bei Verlag und Buchdruckerei 0tto sehwartz sc co., Abt. Buchhandlung, Berlin sW 68,
Brandenburgstraize21 aus der

Bibliothek wertvoller Novellen und Erzählungen
folgende 10 Bände: Nr.

.

statt 45 RM. zu 10 RM.
alle 18 Bände statt 81 RM. zu 18 W.

Betrag folgt in Monatsraten von 2 RM., erste Rate vier Wochen nach Erhalt — in Singt- summo
am auf Postscheckkonto Berlin 41286 (Zahlkarten erhalte ich umsonst). —

Erfüllungsort
Berlin: Eigentumsrecht bis zur vollständigen Bezahlung vorbehalten.

Vor- und Zunaine, stand

Ort str. Nr. Datum
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Vakanze
Schwartzsehe

vereinigte

Nummer 28

-3eitung
»Staats-, Gemeinde- und akademischeSchwartzscheBakanzen-Zeitung«und »PüdagogischeSchmartzscheBatanzen-Zeitnng«

Zentralblatt zur Bekanntmachnng offener Stellen

Deutschlands sowie aus dem Gebiete des gesamten

Erscheint an jedem Donnerstag. Bezug durch die Postämter
von Monat zu Monat (Kalendermonat); das Bestellpersonal
legt vor Ablauf Erneueriings-Qtiittung vor. Direkt von der

Geschäftsstelle (Streifband): Vorherige Einzahlung mit Postscheck
oder Anweisung. Beginn und Dauer beliebig. Weitersendung über

Verlag nnd Buchdrnckerei
Ollo Schwach F- Eo.

Berlin SW. 68, Brandenburgstr. 21

. bei den Verwaltungs- und technischen Behörden
Unterrichts-, Erziehungss und Bildungswesens

Bezugspreis: Durch die Postämter oder direkt von der Geschäfts-
stelle unter Streifband monatlich 1,80 RM. (einschließlich Porto).
Einzelnunnner 50 pr. Auslandsporto besonders· Bestellung
durch die Postämter ist einfacher und billiger als direkt beim

die bezahlte Zeit hinaus oder Erinnerung erfolgt nicht. — Durch
Buchhandlungen nicht zu beziehen. — Fernruf: Berlin 613522.

Postscheckkonto Berlin 41286. — Erfüllungsort: Berlin-Mitte.
Berlin, den 14. Inli1938

Verlag (Bezug unter Streifband). — Anzetgenpreis Die vier-

gespaltene Millimeterzeile bei Stellenanzeigen 30 Rpf., bei Stellen-

gesuchen 10 Rpf., für alle ubrigen Anzeigen gilt der Tauf auf dem

Umschlag. — Geschäftsstelle: Berlin SW. 68, Brandenburgstr.21.

Die Stelle des

hauvtamtlikhen Bürgermeisters
der Gemeinde Heydebreck (Oberschlesien), — 6400 Einwohner — Kreis

Eosel, Negierungsbezirk Oppeln, soll ab I. September 1938 neu besetzt
werden. Der Verderber muß die Voraussetzung für die Bekleidung eines

gemeindlichen Ehrenamtes erfüllen, die Gewähr dafür bieten, daß er

jederzeit rückhaltlos für den nationalsozialistischen Staat eintritt, ariicher
Abstammung und im Falle feiner Verheiratung mit einer Person arischer
Abstammung verheiratet sein. Er muß ferner die erforderliche Vorbildung
und Eignung für dieses Amt besitzen Die Besoldung erfolgt nach Gr. 3 d
der Reichsbesoldungsordnung, Ortsklasse c, 600 M nichtruhegehaltsfähige
Dienstaufwaidsentschädigung. Mit dem Bürgermeisteramt ist auch das
Amt des Amtsoorstehers und Ortsschulvorstehers verbunden. Die Ueber-
nahme sonstiger Nebenämter ist nur im Rahmen gemeindlicher Belange
und mit besonderer Genehmigung der Aufsichtsbehördegestattet. Dienst-
wohnung ist vorhanden. Den Vewerbungen sind ein ausführlicher Lebens-
lauf, Belege über die bisherige Tätigkeit unter Beifügung beglaubigter
Zeugnisabschriften und über die politische Einitellung der Nachweis der

arifchen Abstammung für den Bewerber und seine Ehefrau und ein

Lichtbild beizufügen. Die Vewerbungen sind innerhalb eines Monats
vom Tage der Veröffenlichung ab an den Unterzeichneten .zu richten.
PersönlicheVorstellung bei dem Unterzeichneten und beiden für die Berufung
zuständigen Stellen ist ohne besondere Aufforderung zwecklos.

Heydebreck (Oberschlefien), den 6 Juli 1938.
Jn Vertretung: h a r t l i e b , I. Veigeordneter.

« Für den Ausbau der Wasser- und Kulmrbauverwaltung in ’
s Thüringen werden

s mehrere Begierungsbauräte
Begierungsbaumeister (Bauasiesioren)

i und Volum-Ingenieure l
mit Praxis in Kulturtechnik und Wasserbau gesucht. I

Vewerbungen mit Lebenslauf und Zeugnisabschriften ssnd I
zu richten an den :

! Thür. Wirtschastsminister in Weimar, Marienstr. 7.

Die Stelle des beamteten

stüdtiskhen Baurats
’«

als Leiter der gesamten Stadtbauverwaltung in«Wernigerode ist zum
1. Oktober 1938 neu zu besetzen. Es kommen nur Bewerber mit bester
Qualifikation, praktischer Erfahrung in Verwaltung und erfolgreicher
Bautätigkeit in Frage. Die Besoldung regelt sich nach Gruppe A2 02

RBO., Ortsklasse B. Die Probedienstleistung ist aus 1 Jahr vorgesehen.
Vewerbungen mit lückenlosemLebenslauf, Lichtbild, Nachweis der Deutsch-
blütigkeit, auch für die Ehefrau, sowie Belegen und Zeugnisabschriften
über die bisherige Tätigkeit sind umgehend einzureichen· Persönliche
Vorstellung nur auf Aufforderung. Die hiesigen Schuloerhältnisse sind
für Knaben und Mädchen günstig.

Wernigerode (F)arz), den 7 Juli 1938.

Der Bürgermeister.

«·"lllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllE

Zum 1. Oktober1938 ist die Stelle des

Oberstudiendirektors
der stüdtiskhenHumboldtschule

(Oberschulesür Jungen)
zu besetzen. Die Anstalt umfaßt zur Zeit 21 Klassen mit
647 Schülern.

Vewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild und Angaben über
die Zugehörigkeit zur NSDAP. und die bisherige politische
Betätigung, sowie Nachweis der deutschblütigen Ab-

stammung, ggs. auch der Ehefrau, sind baldigst dem

Stadtschulamt einzureichen

Essen, den 4. Juli 1938.

Der Oberbürgermeister.

HlllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllFiå

Ein Obert« ,

oder Studienassessor(in)
"

, ersterer als Leiter der demnächst
auf die Stadt übergehenden priv. höheren Mädchenschule, gesucht. Lehr-
befähigung für den Leiter: Deutsch, Geschichte und Erdkunde, für den
Studienrat oder Assessor: Mathematik-, Physik und Religion oder Musik.
Die Schule hat den Oberschulplan mit 5 Klassen und erhält als 6. Klasse
ein hauswirtschaftliches Jahr. Besoldung nach staatlichen Grundsätzen,
Ortsklasse B. Vewerbungen mit den üblichenUnterlagen und dem Nachweis
der arischen Abstammung sowie Lichtbild bis spätestens 20. Juli 1938
km den Bürgermeister in Striegau (Schlesieu)«Dss Schola-

—

An der Sachsenwaldschule in Reinbek bei hamburg ist zum 1. Okt. 1938 eine

Studienratsstelle
mit den Lehrbefähigungen in Deutsch, Geschichte-, Englifch zu besetzen.
Bewerber müssen Gewähr dafür bieten, daß sie jederzeit rückhaltlos für
den nationalsozialistischen Staat eintreten. Vewerbungen mit ausführ-
lichem Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten Zeugnisabschriften, Nachweis
der arischen Abstammung (ggf. auch für die Ehefrau) und der bisherigen
Betätigung in der Partei und ihren Gliederungen sind Umgehend an den

Unterzeichneten einzureichen. Eine moderne 5sZimmerwohnung mit Küche,
Badezimmer, Mädchenzimmer u. Garten kann z.1.0kt. 1938 be zogen werden.

Reinbek bei Gamburg den 9. Juli 1938·

Der Borsteher des Zweckverbandes,
Bürgermeister Claussen, Beinbel bei Hamburg.

llllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllUllIlllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll
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Zum 1. Januar 1939 soll die Stelle des

Studienleiters
der Niederrhein. Gemeindeverwaltungss

und Spartassenichule Git- Duisburg)
neu besetzt werden.

Der Schulbezirk umfaßt die Städte Duisburg, Mülheim
(Ruhr), Oberhausen, Dinslaken und Wefel und die Land-

kreise Dinslaken, Geldern,, Klebe, Moers und Rees·

Der Studienleiter soll nach Ablauf ·einer Probezeit als

Beamter der Stadt Duisburg auf 12 Jahre angestellt
werden, nach deren Ablauf im Falle der Nichtoerlängerung
ein Anspruch auf das gesetzliche Ruhegehalt besteht. Die

Besoldung erfolgt nach den Sätzen der Gruppe A2b der

Reichsbesoldungsordnung (Ortsklasse A, 50Xo örtlicher
Sonderzuschlag). Voraussetzung für die Uebertragung ist
die Befähigung des Vewerbers zum Richteramt oder

höheren Verwaltungsdienst. Außerdem wird praktische
Erfahrung im Gemeindedienst, Lehrgeschick und möglichst
Erfahrung in der Lehrtätigkeit gefordert-

Da der Studienleiter zugleich die Verwaltung und die

wissenschaftliche Leitung der für Duisburg bereits be-

schlossenen VerwalwngssAkadetnie demnächst über-

nehmen soll, so erhalten solche Bewerber den Vorzug, die
die erwähnten Bedingungen erfüllen und außerdem als

Universitätslehrer (Dr. habj1.) zugelassen sind. Jn diesem
Falle bleibt eine anderweitige Besoldungsregelung vor-

behalten.

Meldungen mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften, Lichtbild
und Nachweis der arischen Abstammung (eotl. auch der

Ehefrau) an den Unterzeichneten. Vorläufig keine persön-
liche Vorstellung.

Duisburg (Rathaus), den 5. Juli 1938.

Der Schulvorsteher.
E l l g e r i n g , Bürgermeister.

Bei der Stadtverwaltung Wattenfcheid i. Westf. (Stadtkreis von rd.

63 000 Einwohnern im Reg.-Bez. Arnsberg) ist umgehend die Stelle eines

städtiikhenBaurates
als Stellvertreter des Stadibaurates zu besetzen. Der Bewerber muß die

Befähigung zum höheren bautechnischen Verwaltungsdienst sowie aus-

reichende Kenntnisse und Erfahrungen auf dem Gebiete der gemeindlichen
Planung, einschließlichdes Wohnungss, Siedlungswesens und Stadtbauee,
besitzen. Befoldung erfolgt nach Gruppe A2c:2 der RBQ Wohnungsgeldi
zuschuß nach Ortsklasse A und 5 Olo örtlicher Sonderzuschlag

Bewerbungen mit ausführlichem Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis-
abschriften und Abstammungsnachweis für den Bewerber und gegebenen-
falls für seine Ehesrau sind innerhalb eines Monats vom Tage der

Veröffentlickung an den Unterzeichneten zu richten.
Persönliche Vorstellung ohne besondere Aufforderung ist zwecklos.
Wattenscheid, den Z. Juli 1938.

Der Oberbürgermeister.
J. V.: Osenbrück.

An der städtischen Luisenschule in Bad Hersfeld (Oberschule für
Mädchen, hauswirischaftliche Form) ist baldmöglichst die

Stelle eines Studienrats
zu besetzen. Lehrbefähigung: Mathematik, Physik, Chemie für die Ober-
stufe; praktische Erfahrungen im Unterricht an Mädchenschulenerforderlich.

Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften, Lichtbild, Nachweis
der arischen Abstammung, Gesundheitszeuanis usw. sind bis zum-
5. August an den Studiendirektor der Luisenschule zu richten.

Der Bürgermeister.

Private Oberfchule für Mädchen (hauswirtschafiliche Form) sucht
zum 15. August 1938

eine junge weiblicheLehrkrait
siir Leibesetziehuna

Jung-Akademikerin bevorzugt. Gehalt nach staatlichen Grundsätzen.
Meldungen sind zu richten an die

Leitung der Theresiensthule in Leobskhiitz(Sbersthlesien).

Studienaisefsor
für Mitte August gesucht. Lehrbes
fähigung in Deutsch, Geschichte,Latein
erforderlich. Eilofferten an

Institut Voll-, Ilmenau (Thiir.)..

An der Sprachheilschule in halle-
ist alsbald die Stelle des

Neltors
zu besetzen. hilfsschullehrerprüfung
und besondere Erfahrungen in der

Behandlung von Sprachleiden sind
erforderlich. Bewerbungen mit aus-

führlichemLebenslauf, Lichtbild und

begl. Zeugnisabschriften sind alsbald
an die Städt. Schulverwaltung Halle
einzureichen.

Halle (Saale),
Der Oberbürgermeister.

Lehrerin
an geh. Kl d. Volksschule zum 5· 8.

gesucht. Englisch,Französischerforder-
lich. Volksschullehrerinnengehalt.

Rektotatschule in Eickelborn
lKreis Soests sucht

Studienaiiessor oder
Mittelithullehrer
Außer Deutsch, Latein, Englisch oder

Musik erwünscht Kleine Klassen, gutes
Logis. Bewerb. mit Unterl. erbeten.

An der städtischenOberschule für
Mädchen — sprachliche Form — soll
zum 1. Okt. 1938 die Planstelle eines

"

Zeichenlelners
Geichenlelnetini
ch einen Obetfchullehtcr(kn) oder

Studienassesiorlins besetzt werden.

Erwünschi wird außerdem Lehrbes
fähigung in LeibesübungenOoder-
Englisch. AusführlicheBewerbungen
mit Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigt.
Zeugnisabschriften und Nachweis der

arischen Abstammung find bis zum
30. Juli 1938 bei mir einzureichen.

Salzwedel, den 4. Juli 1938.
Der Bürger-meisten

ErD
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Bei der Städt. Sparkasse Recklinghausen (Westfalen) ist spätestens
zum 1. Oktober d. J. die

Stelle des Jnnenreviiors
zu besetzen. Bedingungen: Beherrfchung des gesamten Sparkassenwesens,
Eignung zur laufenden Ueberwachung und Prüfung des Geschäfts-
betriebes einschließlichdes Kreditgefchästes und der Jahresrechnung,
organisatorische Fähigkeiten. Die Sparkasse besteht aus einer hauptstelle
mit stark ausgebautem Bankgeschäft und einer hauptzweigstelle.

Anstellungsbedingungen: Beamtenverhältnis, zunächst 6 Monate

Probe. Befoldung nach Gruppe 4c1 RBO., Ortsklasse A, 50Joörtlicher
Sonderzuschlag. Interessenten, die beide Fachprüfungen abgelegt und

möglichst schon auf dem Gebiet der Jnnenrevision einer Sparkasse
praktisch gearbeitet haben, wollen sich umgehend unter Einsendung der

üblichen Unterlagen einschließlichLichtbild bewerben.

Der Oberbürgermeister-. IIIW«il!IIIllllllIIIIfIllllIilIIlIllWIllillllIlliIllIlllillIIlIiliilllIIllilllllslllliiWlfIIlliIIlllWlllIlllllllllMeiste steer

eine-r Frei-

Matz sitz-te
Kinaerianwemiiikqugl«lIllMWlllllllsIlsIWIWillellIllllllllWillllllillllillillllfiililllllllWllllllllllllllllllllllllllll



Bei der Stadtverwaltung Lahr (badischer Schwarzwald, Kreisstadt
mit 18000 Einwohnern) ist die

Stelle des städtiskhenBaurats
infolge bevorstehenden Uebertritts des bisherigen Stelleninhabers in den

Ruhestand zu besetzen Verderber müssen abgeschlossene hochschulbildung
haben, Verständnis, Befähig lng und Erfahrung im Städtebau, Bebauungss
planung und Bauberatung besitzen. über praktische Erfahrungen in allen

hauptgebieten des hoch· und Tiefbaues sowie des Siedlungswesens ver-

fügen und künstlerischeund organisatorische Fähigkeiten nachweisen können.
Die Bewerber müssen die Voraussetzung für die Bekleidung eines öffent-
lichen Amtes erfüllen, die Gewähr dafür bieten, daß sie jederzeit rückhalt-
los für den nationalsozialistischen Staat eintreten, deutschblütiger Ab-

stammung sein und im Falle der Verheiratung einen Ehegatten deutschen
oder artverwandten Blutes haben.

Einstellung erfolgt zunächst auf Privatdienstvertrag auf die Dauer
eines Jahres. Bei Bewährung erfolgt die Anstellung als Beamter auf
Lebenszeit. Besoldung nach Gruppe A20 der badischen Gemeinde-

besoldungsordnung (A 2 c2 Reichsbesoldungsordnung). Der Bewerbung
ist ein ausführlicher, selbstgeschriebener Lebenslauf mit Unterlagen über
die bisherige Tätigkeit, beglaubigte Zeugnisabschriften, Nachweis der

deutschblütigenAbstammung, ein Lichtbild und gegebenenfalls Pläne und

Photos über städtebauliche Arbeiten oder einige nach feinen eigenen
Entwürfen ausgeführten Bauten beizufügen. Bewerbungsgesuche sind
bis spätestens 15. August 1938 an den Unterzeichneten einzureichen; per-
sönliche Vorstellung nur auf Aufforderung

Lahr (Baden), den 5. Juli 1938.

Der Oberbürgermeister.

Jn der Stadtverwaltung K a m e n z (Sachsen) — 12 800 Einwohner —

ist die Stelle des

Bauamtsdorstandes (Stqvtvauvikektok)
sofort zu besetzen. Bewerber müssen die Voraussetzungen zur Anstellung
als Beamter nach dem Deutschen Beamtengesetz erfüllen. Nach mit

Erfolg abgeleisteter Probedienstzeit von einem Jahre ist die endgültige
Anstellung aus Lebenszeit nach dem Deutschen Beamtengesetz möglich.

Besoldung nach Gruppe A2 02 der Reichsbesoldungsordnung, Orts-

klasse C. Von den Bewerbern müssen gefordert werden: Abgeschlossene
hochschulbildung, mehrjährige praktische Tätigkeit, hinreichende Erfahrungen
aus dem Gebiete des Städtebaues Goch- und Tiefbau), der Baupolizei,
des Siedlungss u.Wohnungswesens. Bewerbungen mit selbstgeschriebenem
Lebenslauf, Belegen über die bisherige Tätigkeit unter Beifügung von

beglaubigten Zeugnisabschriften sowie Entwürfen und Zeichnungen von

Bauten und städtebaulichenArbeiten, an denen der Bewerber maßgeblich
beteiligt war, Lichtbild, Nachweis der arischen Abstammung — gegebenen-
falls auch für die Ehesrau —, Erklärungen über frühere Parteizugehörig-
keit, jetzige politische Betätigung sowie etwaige Logenzugehörigkeit sind
bis zum 31. August 1938 an den Unterzeichneten einzureichen. Persönliche
Vorstellung ohne besondere Aufforderung ist zwecklos.

Kameuz (Sachsen), am 8. Juri1938. Der Bürgermeister.

Bei der hiesigen Amtskasseist
sofort die Stelle eines

zu besetzen. Die Besoldung erfolgt
nach Berg-Gr. Vill, nach abgelegter
1. Verwaltungsprüfung nach Gr. Vll

TO.A. Bewerbungen mit selbstge-
schriebenemLebenslauf, beglaubigten
Zeugnisabschriften und Lichtbild sind
mir umgehend einzureichen.

Rahden (Westfalen), 9. Juli 1938.
Der Amtsbiirgermeister.

S te n d e r.

Bei der hiesigen Kreiskommunals

verwaltung sind

2 Angestelltenstellen
zu besetzen. Vergütung erfolgt nach
Gruppe Vl PrAT. Bewerber sollen
möglichstdie 1. Verwaltungsprüfung
abgelegt haben. Gefordert werden
gute Kenntnisse im Finanz· und

haushaltswesen sowie in der Bear-

beitung von Personal- und Besol-
dungssachen.

ewerbungen mit Lebenslauf, be-

glaubigten Zeugnisabschriften, Licht-
bild und Ariernachweis an den

Unterzeichnetenerbeten.

Saarburg (Bez. Trier), 4. 7. 1938.

DerBorsitzended.Kreisanssthsses

Die Stadtverwaltung Andernach
(Rhein) sucht ab sofort:

1. einen Angestellten
fiir Kassenwefen,

2. einen Angestellten
siir Polizeiwefen,

s. einen Angestellten
für Wohlfahrtswefen.

Die Vergütung erfolgt nach
Gruppe IX —Vl TO. A, je nach fach-
licher Eignung und abgelegter Ver-

waltungsprüfung Bewerber, die

möglichstschon fachliche Erfahrungen
nachweisen können, wollön ihre Ge-

suche mit den üblichen Unterlagen
sowie Lichtbild bis spätestens
25. Juli 1938 einreichen.

Andernach (Rhein), 8. Juli 1938.

Der Bürgermeister.

Itingerer Angestellter
für das neu einzurichtende Ein-

wohnermeldeamt der Stadt des KdF.-
Wagens gesucht. Bewerbungen sind
zu richten an den

t. Bürgermeister
der Stadt des Use-Wagens

bei Falter-leben

Für die städtischenhandelslehranstalten wird

ein jüngererDivlomhandelslehrer
(An"gestellter) mit Kenntnissen in der Waren- und Verkaufskunde zum
15. 9. 1938 gesucht-
soldungsordnung.

Vergütung aus Gruppe A2i der bayerischen Be-
Bewerbungen mit selbstgeschriebenem Lebenslauf,

Zeugnisabschriften und Lichtbild sofort erbeten.

Der Oberbürgermeisterder StadtSchweinsnrt(Mainsranken).

An der kaufmännischen und gewerblichen Berufsschule der Lutherstadt
Wittenberg sind sofort bzw. zum 1. 10. 1938 folgende Planstellen zu besetzen:

a)1 Gewerbeoberlel
k-)1Gemerbeoberlel
s)1 Gewerbeoberlebrer

’

(Metallgewerbe, Flugzeugs
skck baut
s

(Metallgewerbe, Kraftfahrs
zeughandwerk),
(Metallgewerbe, allgemeiner
Maschinenbau),

d) 1 (Nahrungsmittelgewerbe),

e) 1 (Warenkunde erwünscht).
Besoldung nach Gruppe 3 GBG., Ortsklasse B. Die Stelle zu a soll

mit einem Besoldungszuschuß von jährlich 600 M ausgestattet werden.
Bereits endgültig angestellte Lehrkräfte können sofort auf Lebenszeit

berufen werden, im übrigen Anstellung bei Bewährung nach kurzer Probezeit
Die Schule ist weitgehend sachlich gegliedert. Die gewerbliche Ab-

teilung umfaßt 1500, die kaufmännische Abteilung 600 Schüler.
Wittenberg ist eine in ständigem Aufsteigen begriffene Stadt an der

Strecke Berlin-halle (Leipzig) mit zur Zeit 33000 Einwohnern. Ober-

schule für Jungen und Mädchen sowie Knaben-Mittelschule vorhanden,
Berufsschulneubau ist geplant.

Meldungen mit Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten Zeugnisabschriften
und Nachweis der deutschblüiigenAbstammung, im Falle der Verheiratung
auch für die Ehefrau, werden bis zum 15. 8. 1938 erbeten.

Lutherstadt Wittenberg, den 4. Juli 1938.

Der Oberbürgermeister.

Die freie planmäßige Stelle des

Bernssschulleiters
an den städtischenBerufsschulen in

Schlawe (Bommern) soll baldmög-
lichst besetzt werden. Bevorzugt
wird Baugewerbler; endgültige An-

stellung nach erfolgreicher einjähriger
Probezeit. Bewerbungen mit Le-

benslauf, beglaubigten Zeugnisabi
schriften, Lichtbild und Nachweis
deutschblütiger Abstammung (auch
für Ehefrau) sind auf dem Dienst-
wege über den Schulträger um-

gehend einzusenden.
Schlawe (Pomm.), d. 6. Juli 1938.

Der Bürgermeister.

An der Berufsschule der Stadt

Fulda wird

ein Diptera-
Handelslehrer

für die kaufmännischeBerufsschule mit

Unterrichtsbefähigungin Kurzschrift
und Maschinenschreibensofort gesucht.
Die Besoldung regelt sich nach der

Gruppe 3 des PreußischenGewerbe-
u. handelslehrers Besoldungsgesetzes.
Anstellung erfolgt nach kurzer Probe-
zeit. Planstelleninhaber werdensosort
in das Beamtenverhältnis über-
nommen. Jn der Berufsschule unter-

richten 20 Lehrkräfte im eigenen
Schulgebäude mit Lehrwerkstätten.
Fulda hat 30 000 Einwohner, ist in

Ortsklasse B und liegt landschaftlich
schön am Fuß der Rhön und an der

hauptstrecke Frankfurt (Main)—Ber-
lin. Alle höheren Schulen sind vor-

handen Lückenlose Bewerbungen
mit Lichtbild sind an den Oberbürger-
meister der Stadt Fulda einzureichen.

Fulda, den 5. Juli 1938.

Ber Oberbürgemeister.

An der 6klafsigen voll ausgebauten
städtischenMittelschule in der Kreis-

stadt Burgdorf (etwa 20 km von

hannover entfernt, Ortsklasse B) sind
baldmöglichst zu besetzen mit folgen-
den Lehrbefähigungen:

1. eine Mittels-hul-
lelirerstellesp- Dssiich

Und Englisch,
erwünscht Religion und Musik,

2. eine Mittelschub
lehrerstelleIII-,Zeiska
unterricht, erwünscht Biologie
und Gartenbau. .

Die Bewerber sollen die nieder-

deutsche Sprache (Plattdeutsch) be-

herrschen. Bewerbungen mit Unter-

lagen, Lichtbild, Nachweis der arischen
Abstammung, gegebenfalls auch für
die Ehefrau, sind umgehend an mich
einzusenden.
Der Bürgermeister der Kreisftadt

Burgdorf spannt-vers

Gewerbe- oder techn.
Lehrerin

für hauswirtschaft und handarbeit
zum 1. September für Oberschule
für Mädchen, hausw. Form, gesucht.
Bewerbungen, Zeugnisabschriften,
Lichtbild und Gehaltsansprüche bei

freier Station u. fr. Kass. sofort an die

Leitung der Dreyscharss’schen
Lehrinstitute, Gernrode (Harz).

Im Interesse der
stellensuchenden

bitten wir die Empfänger von Be-

werbungssclrreibem diese rien Äb«

sendern baldmögl. zurückzuselridrem
besonders wenn wertvolle Bei«

Tage n verlangt und eingesandt sind



Bei der Kreissparkasse zu Swinemünde ist sofort die Stelle eines

Kreditsakhbearbeiters
zu besetzen. Bewerber muß die erste und zweite Fachprüfung abgelegt
haben und in allen Zweigen des Sparkassenwesens gründlich ausgebildet
sein. Die Besoldung erfolgt nach Gruppe Vl b TO. A mit Aufrückungss
möglichkeit nach Gruppe V b TO. A.

Bewerbungen sind mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften, Lichtbil und

Nachweis der arischen Abstammung, gegebenenfalls auch für die Ehe rau,
bis zum 20. Juli 1938 einzureichen.

Kreissparkasse zu Swinemiinde.

Bei der Kreisko mmunalverwaltung des Kreises Land hadeln werden gesucht:

i. Ein Angestellter W M
Kommunalaufsichtsabteilung.

Bewerber müssen auf den Gebieten des Kommunalaufsichtswesens,
insbesondere des gemeindlichen haushaitsrechts eingearbeitet sein.
Die Vergütung erfolgt nach Gruppe Vl des PrAT. mit Auf
rückungsmöglichkeit nach Gruppe Vll

fiir das
Gemeinderechnungspriisungsamt2. Ein Angestellter

(v11 bku Vlv TO. A).

Bewerber müssen auf dem Gebiete des Gemeindeprüfungswesens
eingearbeitet sein.
PrAT (Vll TO. A).

Die Vergütung erfolgt nach Gruppe Vl des

Gesucht werden zwei tüchtige umsichtige Kräfte, die den Abteilungs-
leitern eine zuverlässige Stütze zu sein vermögen·

Otterndorf hat 4000 Einwohner, gehört zur Ortsklasse B und. liegt
an der Eisenbahnstrecke hamburg—Euxhaven.

Bewerbungsgesuche mit selbstgeschriebenem Lebenslauf, Zeugnis-
abschriften, Lichtbild und Nachweis der arischen Abstammung sind um-

gehend an mich einzureichen.
Otterndorf (Niederelbe), den 11. Juni 1938.

Der Landrat des Kreises Land Hadeln
iKreiskourmunalverwaltung).

Die Stelle des

Amtsrentmeisters
des Amtes Manderscheid, Eifel iAmt
mit 20 Gemeinden und 7216 Ein-

wohnern), ist infolge Pensionierung
des derzeitigen Jnhabers zum 1. Sep-
tember 1938 neu zu besetzen. Be-

oldung nach Gruppe A4c:2 der

BO., Ortsklasse C. Probedienstzeit
bis zu einem Jahr. Für die Stellen-

besetzung kommt nur eine als Amts-

kassenleiter befähigte, umsichtige und

energische Persönlichkeitmit eigener
Initiative und organisatorischen
Fähigkeiten in Frage, der jahrelange
praktischeErfahrungenimhaushalts-,
Kassen- und Rechnungswesen zur
Seite stehen. Da die Amtskasse
Manderscheid nach dem Durchschreibe-
verfahren (hinz-System) neu ein-

gerichtet ist, sind gründliche Kennt-

nisse in dieser hinsicht erwünscht.
Bewerber, die diesen Bedingungen

entsprechen, die erforderliche 2. Fach-
prüfung mit Erfolg abgelegt haben
und die Gewähr dafür bieten, daß
sie jederzeit rückhaltlos für den

nationalsozialistischen Staat eintreten,
wollen ihr Bewerbungsgesuch mit

lückenlosem Lebenslauf, Lichtbild,
beglaubigten Zeugnisabschristen so-
wie Nachweis der arischen Abstam-
mung (gegebenenfalls auch der

Ehefrau) bis zum 6. August 1938-

an den Unterzeichneten einreichen.
Manderscheid, Eifel (heilklimatischer

Kurorts, den 9. Juli 1938.

Der Amtsbürgeruieister:
K le m m.

Die Amtsverwaltuug Tecklenburg
sucht zum baldigen Eintritt einen

jüng.An gestellten.
Besoldung nach Gr. V des PrAT.
(Kreisstadt Tecklenburg ist die Berg-
stadt mit hervorragender Lage im

Teutoburger Walde. Möglichkeit
zum Besuch der Verwaltungsschule
gegeben.) Bewerbungen an

Amtsbiirgercneister
in Tecklenburg.

Die Stellenausschreibung in der

Vakanzenzeitung vom 9. Juni 1938
—- Nr. 23 — wird dahngehend
geändert, daß
a) die Stelle des

1. leit. Bürobeamten
iBerwaltungsdireitor)
nach A 3 c ABO-

b) die Stelle des

1. Kassenbeamten
(Stadtrentmeister
nach A 4 b 1 RBO.

besoldet werden. Neue Bewerbungss
srist: innerhalb 8 Tagen nach Ver-

öffentlichung dieser Ausschreibung.
Diejenigen Bewerber, die ihre Be-

werbungsunterlagen schon vorgelegt
haben, wollen von einer erneuten

Vorlage absehen·
Soest, den 8. Juli 1938.

Der Bürgermeister.
Dr. S ch a r n o w.

illäiekisåiiiiisk
J«

Buchbalter
für die Giros bzw. Sparabteilung
im Schalterdienst. Vergütung nach
Gruppe Vil TO. A (bisher Gruppe VI

PrAT.) Ortsklasse B. Bewerbungen
mit Lichtbild, Zeugnisabschriften,
Lebenslan und Angaben über die

Zugehörigkeit zur NSDAP. und

ihren Gliederungen sind zu richt. an die

Kreisspartasse Detrnold.

Zum sofortigen Eintritt wird

ein Angestellter
gesucht. Vergütung nach Gruppe VI

des PrAT. Voraussetzung: Er-

fahrung besonders in der Bearbeitung
von Kassen- u. Rechnungsangelegens
heiten. Bewerbungen mitden üblichen
Unterlagen und Angabe des frühesten
Eintrittstermins umgehend erbeten.

Stromberg (hunsrück),4. Juli 1938.

Der Stadt- u.Amtsbiirgermeifter.

Mittelschnlleiter(-reltor)gesucht.
Zum 1. April 1939 soll nach Umwandlung der bisherigen Deutschen

Oberschule für Knaben (Klassen 1—6) in eine Mittelschule, die Schul-
leiterstelle der neuen Mittelschule besetzt werden. Gewünscht wird eine

energische, tüchtige Kraft, die bereit und fähig ist, in selbständiger Arbeit

den Aufbau der neuen Mittelschule durchzuführen Unbedingter Einsatz
fur den nationalsozialistischen Staat ist selbstverständlicheVoraussetzung.
Dienstwohnung steht zur Verfügung« Deutsche Oberschule für Knaben
und Mädchen ist ganz in der Nähe. Otterndorf ist die Kreisstadt des
Kreises Land hadeln und, günstig an der Eisenbahnstrecke hatt-charg-
Euxhaven gelegen. Bewerbungen sind mit allen Unterlagen — einschl.
Lichtbild — sofo rt zu richten an den Bürgermeister der Stadt Ottern-

dorf. (Letzter Termin 1· September 1938.)
Otterndorf (Niederelbe), den 7. Juli 1938.

Herwig, Bürgermeister.

o—oi—oe—ee—ee—e-
Die Stelle des

städtiskhenTurninsveitors
der Stadt Bonn ist zum 1. September 1938 neu zu besetzen.
Dem Turninspektor obliegt die Leitung des gesamten Turn- und

Sportwesens der städtischen Volkes und Mittelschulen. Der Be-
werber muß die für diese Stellung notwendige Vorbildung
besitzen und über gründliche Unterrichts- und Leitungserfahrungen
verfügen. Besoldung nach Gruppe A3 c des Reichsbesoldungss
gesetzes, Ortsklasse A.

Den Bewerbungen sind ein ausführlicher Lebenslauf, Belege
über die bisherige Tätigkeit unter Beifügung beglaubigter
Zeugnisabschriften, der Nachweis der deutschblütigen Abstammung
für den Bewerber und seine Ehefrau und ein Lichtbild beizufügen
Persönliche Vorstellungen ohne besondere Aufforderung sind

zwecklos. Die Bewerbungen sind spätestens bis zum 1. August 1938

zu richten an den

Oberbürgermeisterin Bonn.

Aegnskund Berufssakhikbuledes Kreises Soest.
s werden gesucht zum sofortigen Eintritt, spätestens zum 1. 1. 1939:

i. 2 Handelsoberlehrer sptäåikssxätisktxsäkchmund
2s 1 Fachgruppe holzgewerbe,

s· 1 Gewerbeoberlelnerin sitttxtggikisåkxskw
Nationaisozialistische Zuverlässigkeitder Bewerber wird vorausgesetzt.

Sämtliche zu besetzenden Stellen werd-n als Planstellen geführt.
Die Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen und Lichtbild um-

gehend erbeten an den

Vorsitzenden des Kreisaussthnsses in Soest.

Für die Gewerbiiche Berufsschulelder Stadt Dessau werden sofort
oder später folgende Lehrkrafte gesucht:

siir das2 GewerbeoberlehrerMax-merke

1 Gewerbeoberleijrerstinkka
Bei der Fachrichtung Metallgewerbe handelt es sich um aufsteigende

reine Fachklassen (Maschinenschlosser, Bauschlosser, Dreher, techn. Zeichner).
Dessau ist eine Stadt mit 117000 Einwohnern, bekannt durch die

Firmen Junkers, Polysius, Bamag usw. Die Gewerbiiche Berufsschulel
ist eine große, vollausgebaute Anstalt in einem modernen Schulgebäude.

Besoldung erfolgt nach der Anhaltischen Besoldungsordnung
Bewerbungen mit den erforderlichen Unterlagen (Lebenslaus, Lichtbild,

Zeugnisabschristen, Ariernachweis — auch für die Ehefrau —) sind sofort
dem unierzeichneten Oberbürgermeister einzureichen.

Dessau, den 6. Juli 1938. Der Oberbürgermeister.

lllllllllllllllllllllllillllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll
Bei Bezug der Zeitung durch die Dostämter

wolle man Beschwerden über unregelmälzige Liekekungen nur

bei cletn Poktamt einbringen, bei dem clie Bektellung erfolgte.
Wir liefern die Zeitung rechtzeitig zut- Bekökclekung auf, daher

ikt die Port zur piiuktlichen Liekekung verpflichtet. Eine Mit-

teilung an uns ikt zwecklos, da wit- zur Abhilfe nichts tun können.
Nur der Empfänger der Zeitung ikt zur Beschwerde berechtigt



Bei der Landkreisoerwaltung Weimar sind sofort die Beamtenstellen:

1· eines Verwaltungsinsveltors
illiitarbeiter im Rechnungspriifungsamt),

2. eines Verwaltungsinfveitors
Allgemeine Verwaltung)

zu befetzen. B e d i n g u n g : Ablegung beider Verwaltungsprüfungen,
gründliche Kenntnisse und praktische Erfahrungen im gesamten Ver-
waltungsdienst, insbesondere für den Rechnungsprüfer im Kassen- und

Rechnungswefen der Verwaltung und der Betriebe. Besoldung:
Gr. 4b der Thür. Besoldungsordnung — Gr. 402 RBO. — Ortsklasse B.

Bewerbungsgesuche mit Lebenslauf, Lichtbild, begl. Zeugnisabschr,
Nachweis der ar. Abstammung sowie Angabe über Zugehörigkeit zur
NSDAV. oder ihren Gliederungen sind bis zum 25. Juli 1938 einzureichen.

Eine Stelle ist mit einem Versorgungsanwärter zu besetzen.
Weimar, den 5. Juli 1938.

Der Laudrat des Landkreifes Weimar.

Wir suchen zum baldigen Antritt:

s) einen Stadtbauntkaiienangestellten
mit einer Vergütung nach Gruppe VI PrAT, Ortsklasse B,

i-) einen Stadtbauvtkaiienangestellten
mit einer Vergütung nach Gruppe VII PrAT., Ortsklasse B.

Die Bewerber müssen über umfassende Kenntnisse im Etats-,
Rechnungs-, Steuer- und Finanzwesen verfügen. Der Bewerber zu b

muß außerdem die erste Prüfung abgelegt haben.
"

Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften und Lichtbild find
umgebend einzureichen an die

Stadthauptkasfe zu Massotv lPommern), Bezirk Stettin.

Zum alsbaldigen Antritt ist in-

folge Versetzung des bisherigen Jn-
habers in den Ruhestand die

Stadtlaisen
Rendantenstelle

neu zu besetzen. Besoldung regelt
sich nach Gruppe Vlla der RBO.

Auswärtige Dienstjahre werden nach
den gesetzlichen Bestimmungen an-

gerechnet. Die Probedienstzeit be-

trägt 6 Monate, nach Bewährung
Anstellung auf Lebenszeit.

Bewerbungsgesuche mit Lebens-

lauf, Zeugnisabschriften, Schilderung
des politischen Werdeganges und

Nachweis der arischen Abstammung
sind bis zum 1. August d. J. hier-
her einzureichen.

Werden (Elbe), den 4. Juli 1938.

Der Vitrqermeifter.

Wir suchen zum baldigen Dienst-
antritt

»

ter
dlich

ZSvarlassenbuchbn
eDer Bewerber muß grün·

Fachkenninisse besitzen, nach Moglichs
keit die 1. Fachprüfung abgelegthaben
und in der Lage sein, den Posten
eines Kassierers oder Buchhaltungss
kontrolleurs zu übernehmen.

Bezahlung erfolgt nach Gruppe 6

PrAT. bzw. nach der entsprechenden
Gruppe TO. A.

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen umgehend erbeten an die

StadtsparkasseVelgard (Persante)

Wir suchen zum baldigen Dienst-
antritt einen jüngeren

Angestellten
(evtl. auch eine Angestellte) für die

Buchhaltung Befoldung nach Gr. Vl
des BTAM. (wie PrAT.)
»

Den Bewerbungen bitte wir die

Ublschen Unterlagen beizufügen und
den frühestenDienstantriit anzugeben.

Stadtfparkafse Prettiu (lllbe).

Für die Stadtkasse wird zum
1. Augustd. J. ein gewandter, tüchtiger

Kassennngestellter
gesucht. Es kommt eine vollkommen

selbständig und sicher arbeitende
Kraft in Frage, die möglichst die

Durchschreibebuchhaltung beherrscht
und in der Lage ist, nötigenfalls
den Rendanten zu vertreten. Be-

herrschung des Steuerwesens ist
ferner erwünscht. Besoldung erfolgt
nach Gruppe V! PrAT. Bewerbungen
mit selbstgeschriebenemLebenslauf,
Zeugnisabschriftenund Lichtbild sind
sofort einzureichen.

Domnau (L2·ftpr.),1. Juli 1938.
Der Vurqermeifter.

Bei der unterzeichneten Kasse sind
die Stellen

a) einesAisistenten,
b) eines Kassengebillen
sogleich zu besetzen. Besoldung er-

folgt zu a nach Gruppe 8a RBO.,
Ortsklasse c, zu b prozentual nach
sa- Zu a: Planrnäßige Anstellung
kann nach kurzer Probezeit erfolgen.

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen sind umgeh. einzureichen.

Landkrankenkafse
des Kreises Schwerin (Warthe).

Zum alsbald. Eintritt werden gesucht

1 tüchtigeStenotyniftin
Vergüt. nach Gk.lV bzw V PrAT. (alt ,

Igemandte Teleioniltin
zur Bedienung der Telefonzentrale,
die auch die Kurzschrift beherrscht
Und die Schreibmaschine bedienen

kann. Vergütung nach Gruppe IV

PrAT. (alt). Bewerbungen mit Le-

benslauf, Zeugnisabschriften, Licht-
bild und Nachweis der deutsch-
blütigen Abstammung sind bis zum
18. Juli 1938 einzureichen.

BernkaftelsKues (Mosel),
den 2. Juli 1938.

Der Euphrat Middendorf.

Für die städtischenBerufsschulen
in Suhl (Thüringer Wald) werden

für sofort gesucht:

1. ein Getreu-endet-
fur das Metallges
werbe,

2. Dynam-
handelslebrer

Erwünscht Fachrichtung Technos
logie, Fremdsprache, Deutsch.

Die Stellen sind Planstellen. An-

stellung erfolgt nach kurzer Probe-
zeit. Jm Beamtenoerhältnis stehende
Bewerber werden ohne Probezeit
übernommen. Besoldung gemäß §9
des GBG., Orteklasse B. Suhl ist
eine schöngelegeneJndustriestadt mit

Ober-, Mittels und handelsschule
Meldungen mit den erforderlichen

Unterlagen und Lichtbild sind sofort
an mich einzureichen.

Suhl, den 1. Juli 1938.

Der Bürgermeister.

Mittetichutauwiirtec
mit Lehrbefähigung für Englisch
und ein anderes beliebiges Fach
zum 1. September 1938 für die

hiesige Mittelschule gesucht. Be-
werber muß die Gewähr dafür
bieten, daß er jederzeit rückhaltlos
für den nationalsozialistischen
Staat eintritt, und muß arischer
Abstammung sein. Bewerbungen
sind unter Beifügung der not-

wendigen Unterlagen und eines

Lichtbildes umgehend beim
unter zeichneten Oberbürg ermeister
(Personalbüro) einzureichen.
Burg, Bez.Magdebg-, 4.Juli1938.

Der Oberbürgermeister.

An der Kreisberusssck ule in Lübbecke

(Westf.), Reg.-Bez. Minden, wird jum
1.0kt. d.J. für eine planmäßige Stelle

1 Handelsobetlebrer
gesucht· Die kaufm. Abteilung der

Kreisberufsschule Lübbecke wird z. Z.
von etwa 250 Schülern und Schüle-
rinnen besucht, die fast durchweg in

aufsteigenden Klassen ihren Unterricht
haben. Lübbecke ift Kreisftadt und

liegt in landschaftlich schönerGegend
am Fuße des Wiehengebirges. Die

Schule besitzt ein eigenes Schulge-
bäude. Bewerbungsgefuche mit Le-
benslauf, Zeugnisabschriften, Licht-
bild und Erklärung über die arische
Abstamm. sind umgeh. einzureichen.

Der Landrat
des Kreifes Litbberke (Westfalen).

Zum 1. Oktober 1938 ist an der

städtischenMittelschule in Kirchhain
(Niederlausitz) die Stelle eines

Mittelsthullehrers
mit Lehrbefähigung für Turnen,
Biologie, Erdkunde, eotl. auch Ge-

schichte, Deutsch, zu besetzen. Be-
werbungen erbittet

Der Bürgermeister.

An der hiesigen Bismarckschule
(Oberschule für Jungen) sind zum
1. Oktober 1938

eine Obexschullehrer-
stelle sur Musik

eine Oberschullebrer-
stelle ftir Zeichnen

zu besetzen· Bewerber müssen in
der Lage sein, auch wissenschaftlichen
Unterricht zu erteilen. Bei ent-

sprechender Vorbildung und bei Be-

währung ift die Umwandlung der

Oberschullehrerstellen in Studienratss

stellen nicht ausgeschlossen Bewer-

bungen find mit den üblichen Unter-

lagen bis zum 15. August1938 an den
Studiendirektor der Anstalt zu richten-

Sommerfeld (N.-L.), 6. Juli 1938.

Der Bürgermeister P o r s a ck.

An der Berufsschule der Stadt

Fulda wird eine

Gewerbelehterin
mitUnterrichtsbefähigung im Kleider-

machen und in Nadelarbeit sofort
gesucht. Die Besoldung regelt sich
nach der Gruppe Z«des Preußischen
Gewerbe- und handelslehreriBesols
dungsgesetzes. Anstellung kann nach
kurzer Probezeit erfolgen. Es unter-

richten an der Schule 20 Lehrkräfte
im eigenen Schulgebäude mit Lehr-
werkstätten. Fulda hat 30000 Ein-

wohner, ist in Ortsklasse B und liegt
landschaftlich schönam Fuße der Rhön
und an der hauptstrecke Frankfurt
(Main)—Berlin. LückenloseBewer-

bungen mit Lichtbild und Nachweis
über die Erlernung des Schneider-
handwerks sind an den Oberbürger-
meister der Stadt Fulda einzureichen.

Fulda, den 5. Juli 1938.

«DerOberbürgermeister.

»An der staatlich anerkannten

stadtis then Mittelschule in Schlawe
ist zum 1. Oktober 1938 die Stelle einer

Mittelitbullebrerin
neu zu besetzen. Erforderlich ist
neben einem beliebigen Fach, am

besten Englisch, die-Lehrbefähigung
für Deutsch. Außerdem muß der

handarbeitunterricht in den oberen

Klassen übernommen werden. Be-

werbungen mit Lebenslauf, Zeug-
nisabschriften, Lichtbild u. Nachweis
der deutschblütigenAbstammung sind
mir umgehend einzureichen

Schlawe (Pomm.), d. 8. Juli 1938.
Der Bürgermeister

Suche zum 1. September

Hauslebretin
aufs Land zu 3 Mädchen. Quarta
und 2. Grundschuljahr. Bild, Zeug-
nisse, Gehaltsansprüche unter SB 8327

an die Geschäftsstelle dieses Blattes.

Suche für Oktober evgl. jüngere

Hauslehrerin
für Quartaner (Real.). Zeugnisse,
Bild, Gehaltsansprüche an

Frau v. Korn jun» Rudelsdorf
(Schesien), Kreis Groß-Wartenberg·

lllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll
Weitere Ausfchreibungen von Lehrersund Lebte-
rinnenstellen auf der vorletzten Seite des Heftest



Bei der Gemeindeverwalt. Misburg
(.f)anr over), 8500 Einwohn. groß, in

aufstrebender Entwicklung begriffen,
ist die neu eingerichtete Stelle eines

Verwaltungs-
Insveltors

erstmalig zu besetzen. Es kommen
nur Bewerber in Frage, die die erste
und zweite Verwaltungsprüfung ab-

gelegt haben, über gute Kenntnisse
und praktische Tätigkeit in der Kom-

munaiverwaltung verfügen und ins-

besondere in der Lage sind, die
Stelle des Büroleitersder gesamten
Verwaltung zu versehen. Die Stelle

ist ruhegehaltsfähig und wird in

Ortskiasse B und der Gruppe 402

der ReichsbesoldungssOrdnung be-

soldet. Endgültige Anstellung als
Beamter erfolgt nach Ableistung einer

einjährigen zufriedenftellendenTätigs
keit. Bewerbungsunterlagen mit dem

Nachweis der arischen Abstammung,
gegebenenfalls auch für die Ehefrau,
politischem Zeugnis, lückenlosem Le-

benslauf und Zeugnisabschriften sind
dem Unterzeichneten vorzulegen.

Misburg (.f)ann.), 10. Juli 1938.
Der Bürgermeister.

Gesucht werden :

a) dreiVerwaltungs-
gelnlsen

,

r) dreiKassengelnlsen
» mer Entlassen-

gelulsen
BewerbermüssengründlicheKennt-

nisse und Erfahrungen im Verwal-

tungs- und Kassendienst bzw· Spar-
kassendienst nachweisen. Sie müssen
die Gewähr dafür bieten, daß sie
jederzeit rückhaltlos für den national-
fozialiftischen Staat eintreten.

Die Beschäftigung erfolgt nach
Maßgabe der Allgemeinen Tarifi
ort nung und der Tarifordnung A für
Gefolgschaftsmitglieder im öffent-
lichen Dienst. Vergütung nach Ver-

gütungsgruppe Vill, bei abgelegter
1. Verwaltungprüfung nach Ver-

gütungsgr. Vll der Tarifordnung A.
WanneiEickel gehört zur Ortsklasse A

Und zahlt 50Xo örtl. Sonderzuschlag
Bewerbungen mitLebenlauf Licht-

bild, beglaubigten Zeugnisabschriften
und dem Nachweis der arischen Ab-

stammung, bei Verheirateten auch
für die Ehesrau, sind umgehend an

den Unterzeichneten einsureichew
WannesGickeL den 8. Juli 1938.

Der Oberbürgermeister.

Die Stelle des

Amtsrentmetsters
des Amtes Büchenbeuren ist sofort
oder möglichst bald neu zu befetzen.

Besoldung nach 4c2, Ortsklasse D.

Schöne Dienstwohnung mit Garten.
Das Amt hat 18 Gemeinden und

6000 Einwohner. Bewerber, die in
der Lage sind, eine mittelgroße Kasse
tadellos zu verwalten und im

übrigen den bekannten Anforde-
rungen entsprechen, wollen ihre
Bewerbungsgesuche mit felbstgeschr.
Lebenslauf u. den sonst erforderlichen
Unterlagen bis zum 10. August an

mich einreichen.
Büchenbeurem den 5. Juli 1938.

Der
Amtågiiirgermeistene s.

Bei der KreisausschußsVerwaltung des Landkreises Elchniederung
(Ostpreußen) ist sofort die Stelle eines

Kreisausskltuß-Insvettors
zu besetzen·Besoldung nach Gruppe A 402 RBO , Ortsklasse C. Anrechnung
früherer Dienstjahre nach staatlichen Grundsätzen.Bewerber muß die 1. und
Z. Verwaltungsprüfung abgelegt haben und möglichst auf sämtlichen
Gebieten der Kreisausschußverwaltungerfahren sein· Bewerber, die bereits

seit längeren Jahren bei einer Kreisausschußverwaltung tätig sind, er-

halten den Vorzug.
kann-

Probedienstzeit 6 Monate, die verkürzt werden
Die Stelle ist für einen Zivilanwärter freigegeben; es können sich

jedoch auch geeignete Militäranwärter melden.

Bewerbungen sind mit selbstgeschriebenem Lebenslauf, beglaubigten
Zeugnisabschriften, Lichtbild und Nachweis der arischen Abstammung,
auch für die Ehefrau, spätestens bis zum 20. Juli d. J. dem unterzeichneten
Vorsitzenden des Kreisausschufses einzureichen.

Heinrichswalde (Ostpreußen), den 7. Juli 1938.

Der Landrat nnd Borsttzende des Kreisausschusses.

Bei der Stadtvetwaltung Düsseldorf sind sofort

mehrere Stadtinsveltorenstellen
zu besetzen. Gefordert wird mit gutem Erfolg abgelegte 2. Verwaltungs-
prüfung und Verwaltungspraxis Besoldung erfolgt nach Gruppe A 4 c 2

RBQ (5 Wo Sonderzuschlag, Sonderklasse).
ggf- abgekürzt werden kann.

Probezeit 6 Monate, die

Ausführliche Bewerbungen mit lückens

losem Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten Zeugnisabschriften, Nachweis
der arischen Abstammung (ggf. auch für die Ehefrau), Nachweis über
politische Betätigung sind sofort unt. Angabe der Nr. 10t3864X37 zu richten an

Oberbürgermeister der Stadt Dissseldors.

JchtleEiiieugenictew
1 Verwaltungsgeltilsen
Die Besoldung erfolgt nach Gr. 8a

— RBO., Ortsklasse B. Bewerber, die

ihre Befähigung zur Bekleidung der

ausgeschriebenen Stellen nachweisen
können und die üblichen Voraus-

setzungen erfüllen, werden aufge-
fordert, Bewerbungsgesuche mit

selbstgeschriebenem Lebenslauf, begl.
Zeugnisabschriften und Lichtbild an

mich einzureichen FrühesterAntrittss
termin ist anzugeben.

Neustadt (holstein), 5. Juli 1938.

Der Bürgermeister.

Bei der Gemeindeverwaltung
Bergholz-Rehbrücke bei Potsdam
wird zum möglichst baldigen Eintritt

(Buchl1acter) gesucht. Es kommen

nur jüngere Bewerber im Alter bis
etwa 25 Jahre in Frage, die ihrer
Wehr- und Arbeitsdienstpflicht genügt
haben. Bedingungen: Gründliche
Verwaltungskenntnisse, insbesondere
Beherrschung der Durchschreibebuchs
haitung und des haushalts-, Kassen-
und Rechnungswesens Besoldung
erfolgt nach Gruppe VI PrAT. Be-

werbungen mit Lebenslauf, Zeugnis-
abschristen u.Lichtbild umgeh erbeten.

Bergholz-Rehbriirke, 4.Juli 1938.

Der Bürgermeister.

Bei der Gemeinde- und Kur-

verwaltung Tabarz ist die Stelle des

Kassenverivalters
sofort zu besetzen. Vergütung nach
Gruppe VIi TO. A. Ortsklasse c.

Verlangt werden gründliche Kennt-

nisse im Kassenwesen und möglichst
abgelegte l. Verwaltungsprüfung.
Bewerbungen mit Lebenslauf, Licht-
bild, beglaubigten Zeugnisabschriften
u. Ariernachw. sofort erb. Frühester
Antrittstermin ist anzugeben.
Bürgermeister in Tabarz (leiir.).

Jm Stadtsteueramt ist die Stelle eines

Stadtinsvettors
zu besetzen. Bewerber muß die I. und
II. Verwaltungsprüfung mit Erfolg
bestanden haben und über umfang-
reiche Kenntnisse und Erfahrungen
auf dem Gebiet der öffentlichenVer-
waltung, insbesondere aber auf dem
Gebiete des Reichssteuerrechts und
des Preuß. Gemeindesteuerrechts, ver-

fügen. Besoldung erfolgt nach
Gruppe A4o2 der RBO., Orts-

kiasse B. Bewerbungen sindumgehend
mit den erforderlichen Unterlagen,
Lichtbild, arischem Nachweis usw. bis
30 Juli 1938 einzureichen-.
Mühlhausen (Thür.), 8. Juli 1938.

Der Oberbürgermeister.

Bei der Amtsverwaltung Stadt-
lohn (7400 Einwohner) wird zum
sofortigen Eintritt ein jüngertr

Angestellter
mit guten Fachkenntnifsen, der mit
allen Arbeiten eines mittleren Amtes
durchaus vertraut ist, und selbständig
arbeiten kann, gesucht. Vergüt. erfolgt
nach Gruppe V, bei abgelegter 1. Bek-

waltungsprüfung Gruppe VI PrAT.
Ortsklasse c. Erste Verwaltungs-
prüfung ist erwünscht, jedoch nicht
unbedingt erforderlich. Bewerbun-

gen mit selbstgeschriebenem Lebens-

lauf, Zeugnisabschriften und Nach-
weis der arischen Abstammung
werden umgehend erbeten.

Stadtlohn, den 5. Juli 1938.

Der Amtsbiiraermeister.
gez. UpgangsWanning.

2 jüngereAngestellte
für die allgemeine Verwaltung und
die Kämmereikasse zum sofortigen
Antritt gesucht. Die Vergütung er-

folgt nach Gruppe lV bzw. V der

PrAT., Ortsklasse C. Bewerbungen
mit den üblichen Unterlagen sind
bis zum 25.Juli1938 einzureichen an

Bürgermeister
der Stadt siesarsBz Maqdeburg).

Bei der hiesigen Stadtverwaltung
ist die Stelle eines

Stadtlassenrendanten
sofort zu besetzen. Bewerber muß
die 2. Kassenprüfung abgelegt haben.
und über umfassende Kenntnisse im

Rechnungs-, Steuer- und Finanz-
wesen verfügen. Besoldung nach-
Gruppe A 5b RBO., Ortsklasse c.
Die Probezeit beträgt Vg Jahr. Be-

werbungen mit den üblichen Unter-

lagen sowie Nachweis der arischen
Abstammung, ggf. auch für die Ehe-
frau, sind sofort an den Unter-

zeichneten einzureichen.
Baldenburg- den 2. Juli 1938.

Der Bürgermeister.
BehagheL

2 Amtsselretäre
(möglichstVersorgungsanwärter) u.

1 Verwaltungs-
angestellter

sofort gesucht. Gefordert werden
gründliche Ausbildung in allen
Zweigen der Gemeindeverwaltung,
insbesondere in Steuer- oder Polizei--
angelegenheiten. Bei den Sekretärs

stellenBesoldungnachderRB.-Gr.7a
bei abgelegter 1. Prüfung, sonst nach-
sa; bei der Angestelltenstelle Ver-
gütung nach der Vergütung-sng
oder Vl des bis zum 31. März d. J.
gültigen Reichsangestelltentarifs (je
nach Leistung), Ortsklasse B. Bewer-
bungen m. selbstgeschrieb. Lebenslauf,
begl. Zeugnisabschriften, den Frage-
bogen über die arische Abstammung
und eine Erklärung im Sinne des
RdErL v. Z. 1. 38 (RMBliV. S. 33)-
sind unter Angabe des Antritts-
termins umgehend einzusenden.
Haßltnghausen (Ennepe-Ruhrkreis),

den 6. Juli 1938.
Der Amtsbiirgermeister.

Bei der hiesigen Stadtverwaltung
ist zu sofort eine

Stenotypistinnenstelle
zu besetzen. Vergütung erfolgt nach
Gruppe IV PrAT. mit Aufrückungss
möglichkeit nach Gruppe V. Be-
werbungen mit beglaub. Zeugnis-
abschriften, Lebenslauf, Nachweis
der ar. Abstammung und Lichtbild
sind sofort einzureichen an den

Bürgermeister
in Bad Schönfließ (Nenmart).

Bei der hiesigen Verwaltung sind
sofort folgende Stellen zu besetzem

1 Angestellter
für das Wohlfahrts- und Ein-
wohnermeldeamt. Vergüt. Gr. VI
des Tarifs für den Regierungs-
bezirk Liegnitz. Gefordert wird
möglichst 1. Verwaltungsprüfung.

Angestellter,
Vergüt. Gruppe V des genannten
Tarifs Gefordert werden Kennt-
nisse auf dem Gebiete der all-
gemeinen Verwaltung, insbesond.
Fremdenverkehrsangelegenheiten.
Bewährte Kämpfer der NSDAP.,
die als bevorzugt unterzubringende
Personen im Sinne der ministeriellen
Bestimmungen gelten, erhalten den
Vorzug. Ausführliche Bewerbungen
sind umgehend einzureichen.

Muskau, den 4. Juli 1938.
Der Bürgermeister.



Die Stadt Taucha!(15000 Einw.)
sucht in Dauerstellung

einen Baumeister
für Hvchbau und einen mit tech-
nischen Planarbeiten für Hoch-
nnd Tieibau.vertrauten guten

Zeuhnen
Bezahlung nach den Bestimmungen

der TarifordnungA fürGefolgschafts-
mitglieder im öffentlichen Dienst:

fürden Baumeister nach Gruppe Vla,
fur den Zeichner nach Gruppe Vill,
OrtsklasseB. Bewerbungsgesuche Mit

Lebensl., Lichtb. und Zeugnkssbschks
werden bis 15. Juli 1938 erbeten.

Der Bürgermeister
der Stadt Taucha (Bez. Leipzig).

1 Stadtbauinsveltor
für das Tiefbauamt lGruppe 4b

Thür. Bes.-O. Grundgehalt 2600
bis 5000 Mä, Orisklas B

Tieibautechniielei
(Gruppe Va der TO. A)

Hambautechntler
(Gruppe Vl a der TO. A)

Verwaltungs-
angestellte
(Gruppe Vll der TO.A) für
Rechnungsprüfungsamt, Grund-

stücksamt, Finanzverwaltung
sofort gesucht. Bewerbungen an

Oberbürgermeister
der Stadt Altenburg (Tl1üringeu).

Bei der fast 18000 Einw. zählenden
Stadt Delitzsch ist die Stelle des

Hokbbautetlmikers
im Angestelltenverhältnis möglichst
sofort zu besetzen. Der Bewerber muß
abgeschlossene technische Mittelschuls
bildung besitzen und über gute Kennt-

nisse und Erfahrungen auf demGebiete
des Siedlungs- und Wohnungsbaues
verfügen. Besoldung n Gr.Va TO.A.

(früher Vlll BTAM.) Bewerbungen
mit Lichtbild, lückenlosemLebenslauf,
begl. Zeugnisabschriften, dem Nach-
weis der arischen Abstammung (ggs.
auch für die Ehefrau) sind umgebend
bei mir einzureichen.

Deligsch, den 7. Juli 1938.

Der Bürger-meisten

Bei der Gemeindeverwaltung
Mtsburg (.f)annover), 8500 Ein-

wohner groß,·tst die Stellen eines

»Bautechnikers
sitt Hoch- und Tiesbau

erstmalig zu besetzen. Gesucht wird
eine Kraft, die in der Lage ist, die

vorhandenen Einrichtungen der Ge-

meinde, insbesondere einen großen
hausbesitz, pfleglich zu überwachen
und das gesamte Neubauwesen zu
betreuen. Besoldung soll aus Gr. VI z

TO. A erfolgen. Bewerbungsunteri
lagen mit Nachweis der arischen
Abstammung, gegebenenfalls auch
für die Ehefrau, politischemZeugnis,
lückenlosemLe benslauf und Zeugnis-
abschkiften sind dem Unterzeichneten
vorzulegen Es handelt sich um

eine Dauerstellung.
Misburg (.f)ann.), 10. Juli 1938.

Der Bürgermeister

Bei der Rheinischen ProvinzialsStraßenbauverwaltung werden

zum baldigen Eintritt mehrere jüngere

Bauassessoren
gesucht. Bei Bewährung ist baldige Uebernahme in das Beamten-
verhältnis möglich. Außer der tariflichen Vergütung werden an

Angestellte mit eigenem hausstand Trennungsentschädigungund

«Umzugskostenim Rahmen der Bestimmungen gewährt.
Bewerbungen mit Lebenslauf, beglaubigten Zeugnisabschriftem
Erklärung über arische Abstammung und Angabe des frühesten
Eintrittstermins sind zu richten an

Oberpriisident der Rheinprovinz
Verwaltung des Provinzialverbandes),

Düsseldorf, Landeshaus.

Die Stelle des Amtsbaumeisters
als Leiter des Bauamtes der Amts- und Stadtoerwaltung Wermelss

kirchen (Bergisches Lard), drei Gemeinden mit rd· 21000 Einwohnern,
ist spätestens zum 1. Oktober d. J. zu besetzen Das Amtsgebiet hat eine

Größe von 77301181 und ist Sitz bedeutender Schuh- und Kleineisens
industrie Bewerber müssen die Abschlußprüsung für hoch- und Tiefbau
an einer höheren technischen Lehranstalt abgelegt haben, über gute
Kenntnisse- und mehrjährige Erfahrungen im hoch- und Tiefbau (ins-
besondere Straßen-, Kanals und Wasserbau) sowie im Siedlungswesen
verfügen, schöpferisch veranlagt sein und organisatorische Fähigkeiten
besitzen. Es kommt nur eine tüchtige, energische und durchaus selb-
ständige Kraft in Frage. Besoldung nach Gruppe Asb RBO., Orts-

klasse B· Umzugskostenerstattung und Trennungsentschädigung nach
Reichsgrundsätzen.Anstellung zunächst auf Widerruf, nach Bewährung
auf Lebenszeit. Bewerbungen mit Lichtbild, lückenlosem Lebenslauf,
beglaubigten Zeugnisabschriften, eigenen Entwursszeichnungen, dem Nach-
weis der deutschblütigenAbstammung für den Bewerber und gegebenen-
falls für seine Ehefrau sind bis zum 15. August 1938 an den Unter-

zeichneten einzureichen. Persönliche Vorstellungen nur nach Aufforderung
Wermelskirchem den 5 Juli 1938

Der Amtsbtirgermeister. vk. Busche-sung

N
Für die Bauverwaltung der Stadt Stettin werden für sofort gesucht:

2 Simon-Ingenieure
5Hotl1-und Tiesbautekhmler

mit abgeschlossener Fachschulbildung.
Einstellung erfolgt nach der Tarifordnung A für Behördenangestellte
bei Einstufung in die Gr. V a—ll je nach Vorbildung u. Vordienstzeit.

Außerdem werden gewährt:

a) Zureisekosten für Verheiratete in voller höhe-
b) Zureis ekosten für Ledigeinhöhe des IOM übersteigendenBetrages,
c) Trennungsentschädigung für Verheiratete mit eigenem hausftand,
d) Reisebeihilse zum Besuchder-Familie nach dreimonatigerTrennung,
e) Umzugsvergütung für Verheiratete und Zureisekosten für die

Familienmitglieder für den Fall des Zuzuges.
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabschristen und Lichtbild von

zuverlässigenKraften, die alle übl. Bedingungen für den Behörden-
dienst erfüllen, erbeten an das Personalamt der Stadt Stettin.

Der Oberbürgermeister-.

f

J
Bei der Baupolizeiverwaltung der Stadt Merseburg ist sofort die

Stelle eines Stadtbauinspettors
u besetzen. Bewerber müssen mindestens abgeschlossene technische

Mittelschulbildung oder gleichwertige Prüfungen, praktische Erfahrung im

hochbauwesen und Behördendienst haben.
Besoldung nach Besoldungsgruppe A402 der Reichsbesoldungs-

ordnung, Ortsklasse B. Die Bezüge unterliegen den gesetzlichen Gehalts-
kürzungen· Die Anstellung als Beamter erfolgt bei Bewährung nach

L

sechsmonatiger Probezeit.
Bewerbungen mit selbstgeschriebenem Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnis-

abschriften, dem Nachweis der arischen Abstammung, einigen Skizzens
und Zeichenproben bis 20. Juli 1938 an

Oberbürgermeister der Stadt Merseburg.

Beim Stadtbauamt Dinslaken
(Rheinl.) wird zum sofortigen Antritt

sein Hokbbantechniler
mit abgeschlossener Baugewerkschuls
bildung gesucht. Es wird gefordert:
Befähigung zur Erledigung hoch-
bautechnischer Arbeiten, insbesondere
baupolizeilicher Art, entsprechende
Kenntnisse in der Statik — auch Eisen-
beton — der einschlägigenBeslimmuns
gen und Verständnis für eine fort-
schrittliche Baugesinnung Besoldung
erfolgt nach Vergütungsgruppe 6a
TO. A. Anstellung zunächst auf
Piivatdienstvertrag Bei Bewährung
spätere Aufrückungsmöglichkeiten
nicht ausgeschlossen. Bewerbung mit

selbstgeschriebenem Lebenslauf, begl.
Zeugnisabschrifien, Zeichnungen und

handskizzen, Lichtbild, Nachweis der

arischen Abstammung und national-

sozialistischen Zuverlässigkeitsind an

den herrn Bürgermeister in Dinslaken

(Rheinland) — Abt. lA — Personal-
amt — einzureichen.

Dinslaken (Rheinl.), 4. Juli 1938.

Der Bürgermeister. Dr. J a h n k e.

Für das Kreisbauamt wird sofort ein

Hokhbautechniter
mit Abschlußprüfung einer höh. techn.
Staatslehranstalt gesucht. Vergütung
nach Gruppe Vlll PrAT. (Va TO. A.)
Ortsklasse B. Zureisetosten und, wenn

verheiratet, Umzugskosten werden

nach staatlichen Grundsätzen erstattet.
Bewerbungen mit handschriftlichem

Lebensl., Zeugnisabschriften, Ariers

nachweis und Lichtbild unter Angabe
des Zeitpunktes des Dienstantritts
an den Unterzeichneten erbeten.

Kochem (Mosel), den 6· Juli 1938.

Der Landrat.

Beim Kreiswiesenbauamt in Prenzs
lau wird für sofortige Einstellung

ein Kulturbaw
techniler

gesucht. Besoldung erfolgt nach
Gruppe Vlll PrAT. Bewerbungen
mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften,
Lichtbild, Nachweis der arischen Ab-

stammung sowie ein politisches
Führungszeugn. sind zu richten an den

Kreisaueschusi in Preuzlau.

—
Zu sofort gesucht:

,1 Hochbautechniler,
Zetchner.

B e s o l dun g : Techniker Gruppe VI a,

Zeichner Gr. Vll der TO. A, OrtskL B.
Der Bürgermeister
der Stadt Sehr-te

Jüngerer

Hochbautechniler
mit guten Kenntnissen in Entwurfs-
bearbeitung, Ausschreibung, Bau-

leitucng und Abrechnung für sofort
oder später gesucht. Bewerbungen
mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften
und Nachweis der ar. Abstammung
sind umgehend einzureichen. Besol-
dung nach Gruppe 7 des Preuß.
AngestellteTitarifs.
süllichau, den 6. Juli 1938.

Der Bürgermeister.



Ersahrener Architekt
für das Stadterweiterungsamt in Dauerstellung gesucht. Der Bewerber

muß Flächenaufteilungs-, Bebauungs- und Fluchtlinienpläne sauber
zeichnen und ausarbeiten, flotte Perfpektiven entwerfen können und

schöpferifche Jdeen haben· Architekten mit« baupolizeilicher Erfahrung
erhalten den Vorzug. Begl. Zeugnisabschristen über die lückenlose bis-

herige Tätigkeit und Vorbildung, selbstgefertigte Arbeiten mit Angabe,
in welchem Umfange der Bewerber an den Arbeiten beteiligt war, Licht-
bild und Ariernachweis sind dem Gesuch beizufügen.

Der Antritt soll wenn möglich sofort erfolgen. Vorstellung ohne
Aufforderung ist zwecilos. Gehaltsansprüche werden erbeten.

Der Oberbürgermeister der Stadt Meißen.

Zu umgehendem Dienstantritt werden gesucht:
F des b u s,

«

-

1- 1 Divl.’tsngcnieurtichsthnsicthZehYdeenpkchFå
für Planbearbeitung und ggf. örtliche Bauleitung,

2- IAkchitckl
oder kWWsch befähigter hoch-Jau-
techniker für Entwurfsbearbeitung,

s. 2 Hochbautechniler,BLIZELEPMVEDW
4. 1 Tiefbautechniker

m« KMsspss Im Essen-
betonbau,

der besondere Er-
5- 1 fahrungen auf dem

Gebiet des Abrechnungswesens besitzt,
die nachweislich bereits erfolgreich in

6s 1 einer Personalabteilung tätig war-

Besoldung erfolgt gemäß der für die Gefolgschaftsmitglieder
im öffentlichen Dienst erlassenen neuen Tarifordnung

Bewerbungen mit Lebenslan (arische Abstammung vor-

ausgesetzt), sämtlichenZeugnisabschriften, Lichtbild —

zu 1 und 2

unter Beifügung selbstgefertigter Zeichnungen bzw. Von Licht-
bildern ausgeführter Bauten in kleinern Format — und Angabe
der Gehaltsforderung, bezogen auf die neue TO. A, sind zurichten an

Marineintendantur Kiel — Bauabteilung —, Kiel,
Düfternbrooler Weg 70—9ll.

Bei der ftädtischenVerwaltung ist sofort die Stelle

eines Stadtbauinsbeltors
für Tiefbasu neu zu besetzen. Besoldung nach Gruppe A4e 2 der Reichs-
besoldungsordnung. Reises und Umzugskosten, sowie ggf. Trennungs-
zulagen werden nach Reichsgrundsätzen gezahlt. Die Anrechnung von

Vordienftzeiten auf die Befoldung geschieht nach den Grundsätzen des

Reichs. Es kommen nur solche arischen Bewerber in Frage, die die

Reifeprüfung einer mittleren technischen Lehranstalt mit Erfolg abgelegt
haben und über mehrjährige praktische Berufserfahrungen in leitender

Stellung verfügen. Bewerbungen, denen ein ausführlicher selbst-
geschriebener Lebenslauf, ein Lichtbild, das Reifezeugnis einer mittleren

technischen Lehranstalt, die zum Nachweis der arischen Abstammung
erforderlichen Urkunden, sowie Zeugnisse über die bisherige Berufs-
tätigkeit beigefügt sind, und di»eAngaben über die Zugehörigkeit zur

NSDAP. enthalten, werden bis zum 31. d. M. an den Unterzeichneten
erbeten. Jn der Bewerbung ist auch anzugeben, wann spätestens der Dienst
antritt erfolgcn kann. Persönl. Vorstellung ohne Aufforderung ist zwecklos.

Stendal, den 6. Juli 1938.

Der Oberbürgermeister. ok. Versuch

Bei der RheinischenProvinzial-Straßenbauverwaltung werden

zum baldigen Eintritt noch .

mehrere Tiesbautekhniker
mit abgeschlossener technischer Mittelschulbildung für Entwurf, Bau-
leitung und Abrechnung gesucht.
Vergütung nach Gruppe Vla bzw. Va der TO. A vom 1. 4. 1938.

Außerdem werden gewährt:
a) an Angestellte mit eigenem hausstand Trennungsentschädigung

und Umzugskosten im Rahmen der Bestimmungen,
b) Außendienstzulage und Ueberstundenvergütung.
Arische Abstammung ist nachzuweisen.
Ausführliche Bewerbungen mit Lebenslauf, begl· Zeugnis-

abschriften, Angabe des frühesten Eintrittstermins und der Gehalts-
forderung sind zu richten an

Dberpriisident der Rheinprovinz Wertvaltung
des Provinzialverbandes), Düsseldorf,Landeshaus.

Bei der Kreisstadt Perleberg ist

die Stelle des Stadtbanmeisters
alsbald zu besetzen Die Stadt hat 12200 Einwohner, höhere Schulen
für Knaben und Mädchen und ist in aufsteigender Entwicklung begriffen.
Außer dem Stadtbaumeister, dem die Leitung des gesamten hoch- und

Tiefbauwesens übertragen werden soll, ist noch ein Stadtbauführer vor-

handen. Der Bewerber muß die Gewähr dafür bieten, daß er jederzeit
rückhaltlos für die Belange des nationalsozialistischen Staates eintritt,
arischer Abstammung und im Falle seiner Verheiratung mit einer Frau
arischer Abstammung verheiratet sein. Er muß das Reifezeugnis einer

höheren technischen Lehranstalt in der Fachrichtung hoch- und Tiefbau
besitzen, über praktische Erfahrungen im Entwurf, in der Abrechnung von

Bauten, in der Kontrolle statischer Verechnungen verfügen und in der

handhabung der Baupolizei erfahren sein. Dem Stelleninhaber wird

auch die Planung der Stadt übertragen werden.
Die Besoldung erfolgt nach Gruppe A4a, Ortsklasse B. Den Be-

werbungen, die innerhalb 4 Wochen an den Unterzeichneten einzureichen
sind, ift ein ausführlicher Lebenslauf, Belege über die bisherige Tätigkeit,
beglaubigte Zeugnisabschriften, sowie ein Lichtbild und die üblichen Unter-

lagen über die Abstammung beizufügen.
Persönliche Vorstellung ohne besondere Aufforderung zwecklos.
Perleberg, den 4. Juli 1938.

« ·

Der Bürgermeister ok. H a n d e c m a n n.

Für das Kreisbauamt werden zum baldigen Antritt gesucht:
Ein Kultukbllumcistck toder älterer Techniker)

als allgemeiner Vertreter des Kreisbaumeisters mit Ausnahme im hochbau,
mit abgeschlossener Ausbildung an einer Kulturbauschule und guten Er-

fahrungen im Landeskulturwesen, Straßenbau und sonstigen Aufgaben
eines Kreisbauamtes. Vergütung nach Gruppe Va TO. A (Vlll PrAT.).

Nach erfolgreich abgelgelegter Probezeit von 6 Monaten Uebernahme
in das Veamtenverhältnis nach Besoldungsgruppe 4 c E. (Der Vorgänger
gibt die hiesigeTätigkeitauf,-da er eine Stelle alsKreisbaumeister übernimmt-)

Zwei Kulturbaw oder Tiesbautetbniker,
ein Hotbbautecbniker

mit möglichstabgeschlossenei Vorbildung und möglichstmehrjähriger Praxis
für die Bearbeitung von Landeskulturvorhaben, Straßenbauten bzw.
hochbauangelegenheiten Vergütung nach Gruppe VI a TO. A (Vll PrAT-).

Bewerbungen mit Lebenslauf und Lichtbild, beglaubigten Zeugnis-
abschriften Nachweis der arischen Abstammung und der politischen Zu-
verlässigkeit bitte ich umgehend einzureichen. -

(Die Arbeitsgebiete sind vielseitig, interessant und lehrreich.)
Sorau (Niederlausitz). den 5. Juli 1938.

Der Vorsitzende des Kreisausschusses.
Dr. Kriele, Landrat.

Die Anhaltische Vermessungsverwaltung sucht zum fofortigen Eintritt
. (

1""ngereVermessungstechniler.
Bedingungen: Gute mathematische Kenntnisse, Erfahrung im Innen-
und Außendienst, guter Rechner, Zeichner und Schriftenschreiber·

Vergütung: Gr. Vll und Gr. Vla der Tarifordnung A v. 1. 4. 1938.

Bewerbung mit Lebenslauf, Zeugnisabfchr., Lichtbild, Schrift- und

Zeichenproben, Nachweis der ar. Abstammung sind ein zureichen an das

Anhaltisrhe Staatsministerium, Abteilung Finanzen, in Defsan.

Für die Kreisbauverwaltung in BernkastelsKues (Mosel) wird zum

baldigen Eintritt

») ein tüchtigerHothbautechniker,
b) ein tüchtigerVermeisungstekhniker
gesucht. Gesordert wird

.

zu a: erfolgreicher Besuch einer höheren technischen Staatslehranftalt,
möglichst mehrjährige Praku im kOMMUNUFMhoch- und Städte-

bauwefen, gute zeichnerische Darstellungsfähigkeit und möglichst
genaue Kenntnis der einschlägigen baupolizeilichen Vorschriften.
Der Bewerber soll mit der Aufstellung von Bebauungsplänen für
die Kreisgemeinden betraut werden; ,

langjährige Praxis im kommunalen Vermessungswesen und Be-
fähigung, auf Grund eigener örtlicher Aufnahmen die Planunters
lagen für die Aufstellung von Bebauungsplänen herzustellen.
Für beide Stellen erfolgt die Vergütung aus Gruppe Vll PrAT. (alt).
Bewerbungen mit Lebenslauf, beglaubigten Zeugnisabschriften, Licht-

bild, Nachweis der deutschblütigen Abstammung und Photos eigener
Arbeiten sind bis zum 18. Juli 1938 einzureichen

BernkastelsKues (Mosel), den 2. Juli 1938.

Der Landrat. Middendokf.

zu b:



Hoch-und Tiefbaus
techniker.

Bei meiner Verwaltung ist die
Stelle eines Stadtbautechniters
—(vorwiegendTiefbautechniker, Tarifs
angestellter auf Kündigung) baldigst
zu besetzen. Probezeit 6 Monate,
die jederzeit verlängert werden kann.

Vergütung nach Gruppe lil des

Kommunalangestelltentarifvertrages,
Ortsklasse B. Es werden gefordert:
Abgeschloss.Baugewerksschulbildung
als hoch- und Tiefbautechniker,
praktische Erfahrung im hoch- und

Tiefbau und möglichst Tätigkeit bei
einer Kommunals oder ähnlichen
Verwaltung. Bewerbungsgesuche mit

Lebenslauf,ZeugnisabschyiftemLichts
bild und Angabe, wann Antritt

erfolgen kann, sind mir baldigst
einzureichen.

Nanislau, den 7. Juli 1938.

Der Bürgermeister.
J. V.: gez· Krawatzek.

Bei der Gemeindeverwaltung
Sulzbach (Saar) — 22 000 Einw. —

ist ab sofort die Stelle eines

Tiefbautechnikers
zu besetzen. Berlangt werden: Ab-

schlußprüfung einer höheren tech-
nischen Lehranstalt, beste sachliche
Kenntnisse und zeichnerische Fertig-
keiten, sowie nach Möglichkeit eine

mehrjährige Praxis im Tiefbau.
Bewerber müssen die Gewähr dafür

bieten, daß sie jederzeit rückhaltlos
für den nationalsozialistischen Staat
eintreten. Anstellung erfolgt auf
Prioatdienstoertrag Besoldung nach
Gruppe Vla der TO.A (bisher RAT.
Gruppe VIl). Bei Bewährung Auf-
rücken nach Gruppe Va (btsher RAT.

Gruppe Vlll). Wohnungsgeldzuschuß
nach Ortsklasse B. Bewerber, die die

geforderten Eigenschaften besitzen,
werden gebet sich umgebend an

den Unterzeichn ten zu wenden. Dem

Bewerbungsgesuch sind beizufügen:
selbstgeschriebener Lebenslauf, be-

glaubigte Zeugnisabschriften, Licht-
bild, Nachweis der arischen Ab-

stammung (ggf. auch für die Ehesrau)
und ggf. eine Bescheinigung der

letzten Dienststelle, daß gegen ein

Ausscheiden keine Bedenken bestehen.
Sulzbach (Saar), den 7. Juli 1938.

Der Bürgermeister. Dr. Lutzs

Bautechniler
für Hoch- und Tiefbau mit ab-

geschlossener technischer Mittelschul-
bildung, der sich in mehrjähriger
Berufstätigkeit bewährt hat, oder

gleichwertigeKraft, die an selbständi-
ges Arbeiten gewöhnt ist, zum so-
fortigen Antritt gesucht. Vergütung
nach Gruppe Vla TO. A, Ortsklasse c.

Bewerbungen mit Lichtbild, Lebens-
lauf, Zeugnisabschriften und Nach-
weis d. deutschblütigenAbstammung,
gegebenenfalls auch der Ehefrau,
unter Angabe der frühestenEintrittss

möglichkeit sind zu richten an den

Bürgermeister
der Stadt Eifenberg tleiiringen),

g. Juli 1938.

emp e len tvir nur aui
Berlioz-genbeizufügen—X—————f —

Ausschreibung Nr. sitt
Für die Marinewerft und für auswärtige Baustellen werden

zum möglichst sofortigen Dienstantritt gesucht:
a) Bauasfessoren oder Diptera-Ingenieure,
b) Hoch- und Tiefbautechniker

mit Abschlußzeugnis einer höheren Techn. Staatslehranstalt,
c) Tiefbautechniter

als Nachwuchs für die gehobene mittlere Beamtenlaufbahn.
Bedingung ist Obersekundareife einer neunstufigen höherenLehr-

anstalt, Retfeieugnis einer anerkannten höheren technischen Staats-

lehranstalt, Alter nicht über 28 Jahre. Wehrdienst muß möglichst
abgeleistet sein. Einstellung erfolgt zunächst als Angestellter, nach
Bewährung und Prüfung Uebernahme als Marineangenieur mit

Besoldung nach Gruppe A4 c
2 der RBO.

Die Bezahlung erfolgt zu a nach der Berg-Gr. til-l der TO. A,
zu b und c nach der Berg-Gr. VII-W der TO A, je nach Leistung
und Vorbildung. Erstattung der Dienstantrittsreisekosten nach der
TO. A, Baustellenzulage und Ueberstundenvergütung Verheiratete
erhalten Trennungsentschädigung und Umzugskostenvergütung, freie
Reise zum Besuch der Familie nach je 3 Monaten. Ueberversicherung
in der Angestelltenversicherung unter überwiegender Belastung des

Arbeitgebers· Langjährige Beschäftigungsdauer. Arische Abstammung
und uationale Zuverlässigkeit Bedingung

Bewerbungen unter Angabe der obigen Ausschreibungsnummer
mit Lebenslauf, lückenlosenZeugnisabschriften und Lichtbild nebst
Angabe des frühesten Dienstantrittszeitpunktes und der jetzigen
Beschäftigungsstelle sind zu richten an das

Personalamt für Angestellte der Marinetverft Wilhelm-hauen.

Bei der Stadtoerwaltung Thale (f)arz)
ist zum 1. Oktober 1938 die Stelle des

technischenund kaufmännischenLeiters
der Stadtwerke

auf Privatdienstoertrag zu besetzen. Probezeit: 1 Jahr. Bewerber mit

abgeschlossener hochschulbildung (Diplom-Jngenieure) werden gebeten,
ihre Bewerbungen unter Beifügung eines selbstgeschriebenen Lebenslaufes,
beglaubigter Zeugnisabschriften über die bisherige Tätigkeit bis spätestens
15· August 1938 einzureichen. Die Vergütung erfolgt nach Gruppe lll
der TO. A für Gefolgschaftsmitglieder im öffentlichen Dienst, Ortsklasse B.
Die Bewerber müssen ferner die Gewähr dafür bieten, daß sie jederzeit
rückhaltlos für den nationalsozialistischen Staat eintreten. Der Nachweis
der arischen Abstammung, bei Verheirateten auch für die Ehefrau, ist
der Bewerbung beizufügen.

,

Der Bürgermeister der Stadt Thale (Harz).

rund 14000 Einwohner —

OOOOOOOOIOIIOOOOO

Beim Reichssportamt ist sofort die Stelle eines

Bautechniters
zu besetzen. Erwünscht ist Erfahrung im Sportstättenbau· Be-

zahlung erfolgt noch Vergütungsgruppe Va der Tarifordnung A

für Gefolgschaftsmitglieder im öffentlichen Dienst (früher
Vergütungsgruppe Vlll Reichsangestelltentarifordnung). Bewer-

bungsgesuche mit Lichtbild, Lebenslauf und Zeugnisabschriften
sind zu richten an das

Reichssdortamt, Berlin-Charlottenburg il-
Haus des Deutschen Sport-.

Für den Siraßenreinigungsbetriebder Stadt Dessau wird zum
1. Oktober 1938 ein

ersah-teuerMaschinentechniler
gesucht. Bewerber mit abgeschlossener Schulbildung des Maschinenbau-
wesens, die längere Erfahrung im Kraftfahrzeugbau und in der Kraft-
fahrzeuginstandsetzung haben und bereits im Straßenreinigungsbetrieb
beschäftigt waren, wollen ihr Angebot sofort dem unterzeichneten Ober-

bürgermeister einreichen. Die Bezahlung erfolgt zunächst nach der

Gruppe VIa der Tarifordnung A für Gefolgschafismitglieder im öffent-
lichen Dienst. Bei guter Leistung und Führung ist Umwandlung in eine

Beamtenstelle der Besoldungsgruppe 4 02 nicht ausgeschlossen.
Der Bewerbung ist Lebenslauf, beglaubigte Zeugnisabschriften und

Lichtbild beizufügen. RückhaltsloserEinsatz für den nationalsoiialistischen
Staat, arische Abstammung (ggf. auch der Ehefrau) ist Vorbedingung-

Alte Kämpfer erhalten bei gleicher Befähigung den Vorzug
Dessau, den 6. Juli 1938. Der Oberbürgermeister.

Jm Stadtbauamt sind sofort zu
besetzen:

s) eine Tiefbaus
techniletstelle
Abschlußzeugnis einer höheren
technischen Lehranstalt und Be-

hördenpraxis erwünscht. Bei Be-

währung Uebernahme ins Be-

amtenverhältnis als Stadtbau-

inspektor. (A 4 02 R.-Bes -O.).

eine Verwaltungs-
Angestelltenstelle,
Verg.-Gr.VlllTO.A, falls 1. Ver-

walt.-Prüfung Gr. Vll TO. A,
gründliche Fachkenntnisse u. selb-
ständ Leistungen Voraussetzung

Bewerbungen mit Lebenslauf,
Zeugnisabschriften, Belegen über die

bisherige Tätigkeit, Lichtbild und

Nachweis der arischen Abstammung
sind baldigst einzureichen.

Glatz, den 9. Juli 1938.

Der Bürgermeister.

b)

Die Gemeindeverwaltung heunigsi
dorf bei Berlin, 12000 Einw., sucht
zur Erledigung sämtlicher vor-

kommenden Bauarbeiten einen im

kommunalen Bauwesen erfahrenen

Tiefbautechniler
mit abgeschlossener mittl technischer
Ausbildung Demnächst kommt der
Bau einer Schmutzwasserkanalisatton
zur Durch führung Bewerbungen mit
den üblichen Unterlagen und Nach-
weisen sowie Angabe der frühesten
Dienstantrittsmöglichkeit u. Gehalts-
ansprüchenwerden umgehend erbeten.

Hennigsdorf bei Berlin,
den 8. Juli 1938.

Der Bürgermeister.

Hochbautechniker
mit abgeschlossener technischer Mittel-

schulbitdung für die hiesige Bau-

verwaltung sofort gesucht. Die Be-

soldung erfolgt nach Gruppe Vla der

Tarifordnung A für Gefolgschafts-
mitglieder im öffentlichen Dienst —

Ortsklasse B. Bei Bewährung ist
Aufrückung nach Gruppe Va vor-

gesehen. Bewerbungen mit den üb-

lichen Unterlagen (Lichtbtld, Lebens-

lauf, Zeugnisabschriften, Nachweis
der arischen Abstammung, evt. auch
für die Ehefrau) sind umgehend an

mich einzureichen.
-

Freiburg tSchlesien), 7. Juli 1938.
Der Bürgermeister.

Bei der Gemeindeverwaltung Alt-

heide Bad werden für sofort oder

später gesucht:

a) 2 bettelte
Stenotyvistinnen

b, 1 Tieibautechniker.
Vergütung zu a nach Gruppe Vlll

bzw. IX; zu b nach Gruppe Vla
der Tarifordnung für Gefolgschafts-
mitglieder im öffentlichen Dienst,
Ortsklasse B. Bewerberinnen zu a-

unter 25 Jahren müssen eine minde-

stens einjährigeTätigkeit in derLand-
oder hauswirtschaft nachweisen. Be-

werbungen mit Lebenslauf,-Zeug-
nisabschriften und Lichtbild sind zu
richten an den

Bürgermeister.
Altheide Bad (Kr. Glatz)- 5.7.1938.



Kulturbautekbniler
mit praktischen Erfahrungen für
Jnnens Und Außendienst zum bal-

digen Antritt gesucht. Besoldung
Gruppe Vla der Tarifordnung A für
Gefolgschaftsmitglieder im öffentl.
Dienst (früher Gruppe Vll PrAT.).

Bewerbungen mit ausführlichem
Lebenslauf, begl. Zeugnisabschriften
und Lichtbild erbeten an

Kreisberwaltnng Ratibor (O -S. ).

Da Unterzeichneter sich denkbar

günstig verändern kann, wird zur

Erlangung der Abkömmlichkeitss
bescheinigung sofort

ein Kultnrbautekbniker
für die Außenstelle des Kulturbaus
beamten Lüneburg in Hamburg-
Harburg 1 gesucht.

Anstellung erfolgtimKomm.-Dienft
nach Gruppe Vla der ATO., Sonder-

klasse—s—3 OXomit Aussicht nach Gr.V b.

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen erbittet H. Benter,

Hamburg-Neugraben 90.

Von der Kreisverwaltung Bitterfeld
werden zum 1. Oktober 1938 gesucht

Ein staatlich geprüfter:

Kulturbantecbniter
mit Erfahrungen in der Aufstellung
und Ausführung von Ent· und Be-

wässerungsentwürfen. Vergütung
erfolgt nach Gruppe Vla TO. A.

(VllPrAT.).
Ferner ein

Berwaltungsgeltilfe
mitErfahrungenimKommunaldienst,
insbesondere im Rechnungs-, haus-
haltss und Kassenwesen. Bezahlung
erfolgt nach Gruppe Vlll TO. A.

(V PrAT.) Aufstiegsmöglichkeit ist
vorhanden.

Bewerbungsgesuche mit selbst-
geschriebenem Lebenslauf, beglau-
bigten Zeugnisabschrifren, Nachweis
der arischen Abstammung und Licht-
bild sind umgehend einzureichen.
Bewährte Kämpfer der nationalen

Erhebung mit gleichen Erfahrungen
werden bevorzu .gt

Der Kreisausfchuß Bitterfeld.

Bei der hiesigen Stadtverwaltung
ist die Stelle einer

Stenotyviftin
baldigst zu besetzen. Vergütung nach
Gruppe VlllTO.A. Bewerbungen mit

Lebenslauf, Zeugnisabschristen und

Lichtbild umgehend erbeten.

Woldegkaecklenburg), 11. 7.1938.

Der Bürgermeister-.
h a f f m a n n.

Bei der Stadtverwaltung Gevelss

berg (Weftsalen), rund 22000 Ein-

wohner, sind sofort

2 Selretiirstellen
zu besetzen Besoldung nach Reichs-
besoldungsgruppe A 7 a. Anstellung
zunächst auf Wider ruf, später aus Le-

benszeit. Bedingungen: Bestandene
-1. Verwaltungsprüfung, Fachkennt-
nisse im Steuerwesen u. allgem. Ver-

waltung. Ausführliche Bewerbung
mit Lichtbild und Ariernachweis sind
sofort einzureichen an den Unter-

zeichneten Vers orgungsanwärter und

Mitglieder der NSDAP. erhalten
den Vorzug.

, Gevelsberg (Westf.), 9. Juli 1938.
Der Bürgermeister. Dr. All-itz.

Marinebandirettionin Hamburg
sucht zum möglichst baldigen Dienstantritt zur Beschäftigung auf dem

Festlande und Nordseeinsel:

· mehrere ZiekundHorhbautechnileu
. einen Wurme-Ingenieur-
· zwei Maschinenbau-Ingenieure-
. einen Elektro-Ingenieur,

s. mehrere Zeichner.
Vergütung zu 1 bis 4 nach TO. A Gruppe Vla bis lV

» 5 » « « und

Ueberstundenbezahlung, Baustellenzulage für 1, Umzugsentschädigung,
Trennungsentschädigung freie Dienstantrittsreise usw. entspr. TO. A.

Sonderzulage für Beschäftigung auf Insel:

ABC-MI-
Gruppe lV 2,50 M pro Kalendertag

«
v Und 2-— » » «

« » » » «

Den Bewerbungen sind Lebenslauf, Zeugnisabschriften und

Lichtbild beizufügen.
Bewerbungen sind —- politische Zuverlässigkeit, ar. Abstammung

und gesundheitliche Tauglichkeit vorausgesetzt — zu richten an

Marinebaudirektion, Hamburg 8, Tollerort.

Die Stelleeines Stadtbaniiiihrers
ist neu zu besetzen. Jn Frage kommt ein älterer, über genügend prak-
tische Erfahrung verfügender hochbautechniker, der sicher im Veranschlagen
und Abrechnen ist und selbständig disponieren kann. Dauerstellung,
spätereAnstellung als Beamter nicht ausgeschlossen· Besoldung Gruppe Vla

oder Va der Tarifordnung A für öffentliche Verwaltungen und Betriebe,
je nach Erfüllung der Voraussetzungen der Tarifordnung Angebot-
—mit Lebenslauf, Zeugnissen, Zeichnungen, Nachweis der deutschblütigen
Abstammung und Lichtbild sowie mit Angabe des frühesten Eintrittss
termins sind bis zum 15. August 1938 einzureichen an

Oberbürgermeister in Hameln (Weserbergland).
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Zum sofortigem Eintritt werden gesucht

zwei Bauinsvektoren
für die Kanalbauabteilung des städtischen Tiefbauamtes in

Fürth (Bayern). Die Besetzung der Stellen erfolgt im Beamten-

verhältnis, Einreihung in die Gehaltsgruppen 7a bzw.«4b der

ftädtischen Besoldungsordnung (= Reichebesoldungsordnung
Gruppe 7aX4c2). Auswärts verbrachte Dienstjahre werden

angerechnet. Verlangt wird Abschluß einer höheren technischen
Lehranstalt oder gleichwertigen Anstalt. Erfahrung auf dem

Gebiete der Stadtentwäfserung erwünscht. Trennungsents
schädigung und Umzugskostenoergütungwird gewährt. hand-
schriftliche Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften
und Lichtbild sind bis 1. August 1938 einzureichen Abstammungss
nachweis und Bestätigung der politischen Unbedenklichkeit sind
bei Anstellung vorzulegen.
Der Oberbürgermeister der Stadt Fürth (Bayern).

llllllllllllllllllllllllllllllIllIllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Die Stelle des Leiters
des Betriebes der Müllabfuhr und Straßenreinigung
soll mit sofortiger Wirkung neu besetzt werden. Der Bewerber muß
eine technische Mittelschule oder eine heeresfachschule mit Erfolg besucht
haben und die Fähigkeit haben, einen größeren Betrieb selbständig zu
leiten. Der Bewerber wird nach einer Probezeit von 1!2 Jahr im Falle
der Eignung in das Beamtenoerhältnis übernommen. Besoldung nach
der Gruppe A402 der RBO., Ortsklasse B.

Den Bewerbungen sind beizufügen: ein ausführlicher Lebenslauf,
Belege über die bisherige Tätigkeit, Zeugnisabschriften, Nachweis über
die politische Einstellung, Nachweis der arischen Abstammung ka den

Beweis-er und feine Ehefkau, ein Lichts-nd Sie sind bis zum 25. Juli 1938

zu richten an den Herrn Oberbürgermeister der Gaustadt Schkakn
(Merklenburg), Schlageterplatz 2 iAbteilung Stadtbanarrrt).

llllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll
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Bei der hiesigen Verwaltung ist eine

Angelltenstelle
in der hauptabteilung mögl. bald zu
besetzen. Die Vergütung erfolgt nach
Gruppe Ylb TO.A (Gruppe VIl

PrAT.). Der Bewerber hat in der-

hauptabteilung neben allgemeinen
Kreisausschußsachen die gesamten
Siedlungsangelegenheiten, Arbeits-

beschaffungsmaßnahmen und das-

Planungs- und Bebauuugswesenv
verwaltungsmäßig selbständig zu
bearbeiten. Der Nachweis der Ab-

legung der 1. Verwaltungsprüfung
ist Bedingung. Der Nachweis der-

2.Verwaltungsprüfung ist erwünscht.
Bewerbungen mit ausführlichem
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis-
abschriften und einem Lichtbild unter

Angabe des frühestenAntrittsdatums

sind sofort an den Unterzeichneten.
einzureichen.

Barth (Ostsee), den 11. Juli 1938.

DerVarstyende d.Kreisau-ichvsses
des Kreises Franzburg-Barth.

Bei der hiesigen Verwaltung ist sofort-

eine Angestelltenstelle
zu besetzen. Gefordert werden gründ-
liche Erfahrungen im Standesamts-

wesen. Die Vergütung erfolgt nach
Gruppe 7 TO. A, Ortsklasse A..

Bewerbungen mit Lebenslauf und

begl. Zeugnisabschr. sofort erbeten.

Hemelisngew Kr.Verden, 12.7.1938-

Der Bürgermeister.
J. V.: Lagemann,

1. Beigeordneter.

Zum 1. September 1938 gesucht:
tüchtiger. selbständiger

Verwaltungsgehilfe
dem die Erledigung der Stadtsekretär-
geschäfte obliegt und »der neben

Kenntnissen in der allgemeinen Ver-

waltung gründliche Kenntnisse auf-
dem Gebiete des Steuerrechts, haus-
halts-, Kassen- und Rechnungswesens
und in der Büroführung haben muß..
Voraussetzung mindestens 1. Ver-

waltungsprüfung. Besoldung Gr.Vll
PrAT. Ortsklasse B.

Angestellter-
der ausreichende Kenntnisse auf dem
Gebiete des Fürsorgerechts hat und

flotter Maschinenschreiber ist. Besol-
dung Gr. lV PrAT. Bei 1. Prüfung
Gruppe V.

Bewerbungen . mit selbstgeschriebes
nem Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnis-
abschriften, Nachweis der politischen
Zuverlässigkeit und arischen Ab-
stammung, Führungszeugnis sind
umgehend einzureichen.

Syke bei Bremen, den 9.Juli 1938.
Der Bürgermeister.

Perielte Stenotyvistin
zum 1. September 1938 bei Dauer-
stellung für die Zentralabteilung
gesucht; Schreibfertigkeit mindestens
150 Silben. Gutes Deutsch, Schreib-
fertigkeit auf allen Maschinen. Be-
werberinnen, die eine Ausbildung
km Verwaltungsdienst nachweisen
können,werden bevorzugt. Ver-
gutung nach Gruppe Vlll TO· A,
PrtsklasseB. Bewerbungen mit den

ublichen Unterlagen und Lichtbild
sind umgehend einzureichen an den

Bürgermeister
der Kreisstadt Gardelegem



Bei der Stadt Stettin (rd. 280000 Einwohner) soll alsbald die Stelle eines

juristischenHilssarbeiters
besetzt werden. Der Bewerber muß die Befähigung zum Richteramt
besitzen Vergütung erfolgt nach Vergütungsgruppelil Tarifordnung A

für Gefosgschllftsmitgliederim öffentlichenDienst, Ortsklasse A. Im Falle
der Bewahrung ist später Anstellung als beamteter Magistratsrat bei

Freiwerden planmäßiger Stellen möglich.
Den Bewerbern wird nach Eingang des zunächt kurz zu haltenden

Bewerbungsschreibens ein Fragebogen über die persönlichenVerhältnisse
übersandt werden. Mit dem Fragebogen sind die Urkunden zum Nach-
weis der arischen Abstammung — gegebenenfalls auch der Ehefrau —,

beglaubigte Zeugnisabschriften und ein Lichtbkcd einzuschkckew Bewekbek
mit gutem Prüfungsergebnis werden bevorzugt. Persönliche Vorstellungen
bei dem Unterzeichneten sind ohne besondere Aufforderung nicht erwünscht.

Stettin, am 9.·Juci 1938. Der Oberbürgermeister-.

Beim staatlichenGesundheitsamt Für das hiesige Kreisbauamt wird

Westprignitz in Perleberg sind fol- zum sofortigen Antritt ein

gende Stellenzu besptzenk
e t1- 1 Nomgcnaisistrntin

gesucht. Bekugekbfekemüssenbereits
CGthlt TO· A Vu)

in einem Bauamt tätig gewesen und

lllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll
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An der Schlageterschule — Städt.

Oberschule für Jungen — ist die
Stelle eines

Oberstudienrates
mit der Lehrbefähigung für Chemie
und Physik in Verbindung mit

Biologie oder Mathematik zu besetzen
— Besoldung nach dem RBG —

Bewerbung mit Lebenslauf, beglau-
bigten Zeugnisabschriften, Lichtbild,
Nachweis der arischen Abstammung,
Gesundheitszeugnis usw sind in

zweifacher Ausfertigung an das

Stadtschulamt in Görlitz, Geschäfts-
Zeichen: 23—11—01, zu senden.

Der Oberbürgermeister.

lllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Für die Gewerbl. Berufs- u. Berufs-
fachschule in Staßfurt wird sofort

1 Gewerbelebrerin
mit der Befähigung zur Erteilung
von theoretischem und praktischem
Unterricht gesucht. Besoldung nach
GBG. (Ortsklasse c). Die plan-
mäßige Anstellung erfolgt nach Er-

füllung der gesetzlichen Voraus-

setzungen. Staßfurt u. Leopoldshall
sind aufblühende Städte mit rund
24000 Einwohnern und guten Nah-
verbindungen nach demharz, Magdes
barg, Bern burg (Saale) und Leipzig,
Dessau. Bewerbungen mit den

erforderl. Unterlagen sind umgehend
an den Unterzeichneten erbeten.

Staßsurt, den 27. Juni 1938.

Der Bürgermeister.

Zu meinen 6 Kindern im Alter bis zu
7 Jahren suche ich eine geprüfte, am

Beruf und an den Kindern interessierte
2. 1 Gesundheitspslegerin

Gehalt TO. A VII)
3 1 Prattikantin der

Gesundheitsnslege
Gehalt To. A vnt).

mit allen vorkommenden Arbeiten

vertrautsein. Sie müssen insbesondere
auch in der Lage sein« Zeichnungen
anzufertigen u. Abrechnungen selb-
ständig zu erledigen. Vergütung
nach Leistungen und Vorkenntnissen

Bewerbungen mit beglaubigten
«

bis Gruppe Vlb der Tarifordnung A

Urkunden und Zeugnissen an den
"

für Gefolgschaftsmitglieder im öffent-
Amtsarzt Dr. Reuschern

i

j
i

lichen Dienst. Bewerbungen mit

Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis-
Bei der Stadtverwaltung GothaUbichkkfteU-sistchtkadUnd Nachweis
(Thüringen) sind

stins Stellen
siir Büroassistenten

sofort zu besetzen Als Bewerber
kommen nur in Betracht, die die-
1. Verwaltungsprüfung abgelegt
haben. Die Besoldung regelt sich
nach Gruppe Vlll der Thür. Besol-
dungsordnung. Aufrückungsmöglichs
keit nach Gruppe Vlb a. a. O. Die

Bewerbungen sind mit den erforder-
lichen Unterlagen (selbstgeschriebener
Lebenslauf, Lichtbild,

Abstammung,gegebenen falls auch der

Ehefrau) bis spätestens 10. August 38
an den Unterzeichneten zu richten·

Gotha, den 7. Juli 1938.

Der Oberbürgermeister.

Bei der hiesigen Verwaltung
(9500 Einwohner ist sofort

beglaubigte «

Abschriften, der Nachweis der arischen
’

der arischen Abstammung umgehend
erbeten an den

Kreisausschuß
Reichenbach sculengebirge).

Bei der Kreisverwaltung Gum
binnen ist sofort die Stelle eines

Verwaltungs-
angestellten

für das Rechnungsprüfungsamt zu
besetzen. Vergütung nach Gruppe Vll
TO. A (bisher Gr VI PrAT.)· Ber-
langt wird sachliche Ausbildung im
kommunalen haushalts-, Kassen-
und Rechnungswesen. Bewerbungss

sgesuche mit selbstgeschriebenem Le-

benslauf, Zeugnisabschriften, Licht-
bild und Nachweis der arischen Ab-

stammung sind umgeh. einzureichen.
Gumbinnen, den 2. Juli 1938.

DerBorsitzende d.Kreisausschusses

Kinderikbwester
zur Betreuung der kleineren, u. außer-
dem eine erfahr., unbedingt zuverläss.

Erzieberin
für die größeren Kinder.

Frau v. Nell, Trier, Gut Mariahof.

Ges. z. 15. August jüng., tüchtiger

Hauslebrertin)
für 11 jähr.Jungen (Quinta, Obersch-.).
Zeugn.,Lichtb., Gehaltsanspr. erbittet

Freifrau von Puttkurner,
Rumbske, Stolp (Pomm·), Land.

Brit-te mit

sicut-wart
Jeder Brief, der an uns zur Weiter-

beförderung eingesandt wird, rnuj
rnit Po rtarna rhe versehen sein«

Äbhoiung aus der Geschäftsstelle
findet nicht statt.

Es wird gebeten, den inneren Urns

schlag des Briefes rnit dern Kenn-

wart, und zwar in der iinhen oberen

Ecke, zu versehen und rechts die
Freirnarhe aufzuhleben, so dafi wir

auf den Brief den Namen des Emp-
fängers schreiben können. Eines
Anschreibens bedarf es nicht.

offerten ,,Eingeschrieben«· an uns

zu senden, hat keinen Zweck, da ein

Anspruch auf Buchgabe an uns da-

Schlesische Prioatschule sucht zum
15. August

Lehrer
für Englisch, Deutsch, Geschichte. Be-

teiligung am Jnternatsdienst erw.

Angeb. m. allen Unterlagen u· Bild

unt. WP 7, postlag., Bad Wiessee.

An der Siädtischen Mittelschulezu
Verden iAller) ist zum 1.0ktober d. J.
die Stelle eines

Mittelschullehrers
zu besetzen. Lehrbefäbigung für
Turnen und Sport erforderlich, er-

wünscht auch für Werkunterricht oder

Zeichnen Bewerbungen mit den

üblichen Unterlagen umgehend an

den Nektor der Mittelschule.
Verden (Aller), den 9. Juli 1938.

Der Bürgermeister.
Dr. L a n g. «

An der städtischenKnabenvolkss

schule (22 Klassen) in Stendal, Pro-
vinz Sachsen, (32 000 Einwohner,
Ortsklasse B) ist so f o rt

eine Lebterstelle
zu besetzen. Bewerbungen mit Le-

Für die hiesige Verwaltungspolizei
und das Einwohnermeldeamt wird

ein Angestellter
gesucht. Dienstantritt möglichstsofort.

1 Angestelltenitelle
zu besetzen. Bewerber muß zur selb-
ständigen Bearbeitung des Standes-

benslauf, begl. Zeugnisabschriften,
Lichtbild, Angabe des zuständigen
Kreisschulrates, Nachweis der arisch.
Abstammung sowie Ausführungen
über Zugehörigkeit und Betätigung

durch nicht erwächst. Wir geben die

offerten im gewöhnlichen Brief an

unsere Äuftraggeber weiter.

Geschäftliohe Empfehlungen und

sonstige Angebote werden nicht aisamtss und Erfassungswesens, sowiez
der Schulangelegenheiten befähigtj
fein. Vergütung nach Gruppe Vlb

TO.A (früher Vll PrAT.). Orts-

klasse c. Bewerbungen mit den

üblichen Unterlagen sofort erbeten.
Treis (Mosel), den 9. Juli 1938.

Der Amtsbiirgermeister
des Amtes Karden-Treis. F u ch s.

Bei der hiesigen Amtsverwaltung
ist möglichst sofort die Stelle eines

Angestellten
zu besehen. Besoldung nach Gr. V
des PrAT. Aufstiegsmoglichkeit nach
Gr. Vl. Jn Frage kommen nur Be-
werber mit gründl. Fachkenntnissen
U. praktischer Tätigkeit in Kommunals

verwaltungen. Bewerbungen kmt
allen erforderlichen Unterlagen sind
zu richten an

Amtsbiirgermeister in Sundern,
Kreis Arnsberg (Westsalen).

Besoldung nach GruppeV des Preuß.
Angestellten-Tarifs, Ortsklasse B.

Bewerbungen mit den erforder-
lichen Unterlagen sind umgehend,
spätestens bis 23. d. M. an den

Unterzeichneten einzureichen.
Meseritz (Grenzmark PosensWests
preußen), den 9. Juli 1938.

Der Bürgermeister. h a a ek.

Verwaltungs-
an gestellter

für das Wohlfahrts- und Jugend-
amt bis spätestens 1. Oktober 1938

gesucht. Es kommt nur eine tüchtige
- Kraft in Frage, die auch den Dienst-
stellenleiter und Amtsoormund ver-

treten kann. Vergütungsgruppe VII,
evtl. VIb TO. A. Bewerbungen bis
31. Juli 1938 erbeten an

Bürgermeister
der Stadt Einbert (Hannover).

in der NSDAP. oder ihrer Glie-

derungen sind umgehend, spätestens
bis z. 31.Juli1938, ein zureichen an den

Oberbürgermeister in Stendal.

,,0fferten« befördert; sie werden

entweder, wenn Parto beigefügt ist«
den Einsendern zurudrgesandt, sonst

vernichtet-.

—-

Für die haustvirtschaftli e Berufs- und Berufs-
sachschule der Stadt Dutsbcrlirgwerden

2Gewerbelebrerinnen gesucht
Bewerbungen mit Lichtbild, Lebenslauf, Zeugnis-

abschriften, Nachweis der arischen Abstammung und
der Betätigung in NS.-Organisationen sind umgehend
an den Unterzeichneten einzureichen.

Duisburg, den 9. Juli 1938.

Der Oberbürgermeister.
J.V.: gez. Rouenhoff.

r



Für die hiesige Verwaltung wird
ein gewandter

Verwaltungs-
angestellter

zum sofortigen Eintritt gesucht. Be-
werber müssen in der Lage sein, in

Polizei- und Bausachen, Wehr-
erfassung und im Wohlfahrtsamt
selbständig zu arbeiten. Befoldung
erfolgt bei 1.Verwaltungsprüfung
nach Gruppe Vl, bei 2. Verwaltungs-
prüfung nach Gruppe Vll PrAT.,
Ortsklasse C. Schönow ist Vorort
von Berlin. Bewerbungen mit selbst-
geschriebenem Lebenslauf, beglaus
bigten Zeugnis abschriften und Nach-
weis der arischen Abstammung sind
umgebend einzureichen
Schönow, Kreis Niederbarnim,

den 9. Juli 1938.

Der Bürgermeister.

Bei der hiesigen Gemeindever-

waltung ist alsbald eine

Angestelltenftelle
zu besetzen. Verderber muß mit

sämtlichen vorkommenden Arbeiten
einer kleineren Gemeindeverwaltung
vertraut sein.

Die Befoldung erfolgt nach Gr. VI
des Preußischen Angestelltentarifs.
Bewerber müssen eine gründliche
Ausbildung nachweisen und selb-
ständig arbeiten können. Erste Ver-

waltungsprüfung erwünscht.
Bewerbungen mit Lebenslauf, be-

glaubigten Zeugnisabschriften und

Ariernachweis sind foforteinzureichen.
Thyrow (Kreis Teltow),

den 5. Juli 1938.

Der Bürgermeister.

Bei der hiesigen Verwaltung ist
für sofort

eine Verwaltungs-
angestelltenftelle

zu besetzen. Gefordert werden gründ-
liche Kenntnisse und gute Leistungen
in den einschlägigen Arbeitsgebieten
sowie Ablegung der 2. Verwaltungs-
piüfung. Erfahrungen im Fürsorge-
wefen erwünscht. Befoldung nach
Gruppe Vlb der TO. A, Ortsklasse B.

Desgleichen wird ein jüngerer

Verwaltungs-
angestellter

gesucht. Befoldung nach Gr. VII der
TO. A. Bewerbungen mit Lebens

lan und Zeugnisabschriften werden

sofort an den Unterzeichneten erbeten.

Wiebl (Bez. Köln), d 8. Juli 1938.

Der Bürgermeister: Kaufmann.

Bei der hiesigen Dienststelle ist
zum 1. August d. J. eine

Buroangestelltenstelle
nach Gruppe IX der TO. (früher IV
des PrAT.) — Qrtsklasse B —

zu
besetzen. Bewerber müssen voll-

kommen sicher Stenographie und

Schreibmaschine beherrschen. Auf-
rückungsmöglichkeiten nach VIII vor-

handen. Schriftliche Bewerbungen
mit den erforderlichen Unterlagen
nebst Lichtbild sind umgehend ein-

zureichen an das-

Preufziskhe Staatsbochbauamt,
Glogau (Schlesien),
Promenadenftraße 12.

Beim Wohlfahrtsamt des Land-
kreises Jnsterburg sind

2 Sachbearbeiterstellen
für die Unterstützungsabteilung zu
besetzen. Es kommen nur selbständig
arbeitende Kräfte in Frage, die über

gute Kenntnisse im Wohlfahrtswesen
verfügen.

Befoldung erfolgt für eine Stelle

nach Gruppe Vll, für die zweite
Stelle nach Gruppe VIll der Tarifs
ordnung A.

Bewerber mit abgelegter erster
Verwaltungsprüfung werden bevor-

zugt. Bewerbungen mit den üblich en

Unterlagen sind bis zum 1. 8. 1938

zu richten an den

Vorsitzenden des Kreisauosthusses
des Landtreifes Fusterburg.

Bei der Amtsverwaltung Sevelen,
Kreis Geldern, ist eine

. Angestelltenstelle
sofort zu besetzen. Bedingung: Ab-

legung der I. Prüfung und gründliche
Erfahrung in allen Zweigen einer

Amtsverwaltung. Befoldung nach
Gruppe VI PrAT.; nach abgelegter
11. Prüfung Aufrückungsmöglichkeit
nach Gruppe VII. Bewerbungen mit

lückenlosem, felbstgeschrieb. Lebens-
lauf, Zeugnisabschriften u Nachweis
der arifchen Abstammung, falls
verheiratet auch der Ehefrau, sind
umgeh. dem Unterzeichn. einzusenden.

Sevelen, den 5 Juli 1938.

Der Amtsbürgermeistert
B ü h n e r.

»Bei der Stadtverwaltung Wörlitz
(Anhalt) wird zu sofort oder
1. September

ein Verwaltungs-
angeftellter

eingestellt. Verlangt werden um-

fassende Kenntnisse der kommunalen

Verwaltung, Erfassungswesen und
Standesamt. Befoldung erfolgt nach
Gruppe VI BTAM., bei Bewährung
Aufrücken nach Gruppe Vll in Aus-

sicht gestellt. Bewerbungen mit Licht-
bild, Zeugnisabschriften, Nachweis
der Abstammung und der politischen
Betätigung sind zu richten an den

Bürgermeister
der Stadt Wdrlitz (Anhalt).

Stenotyvistin
zur sofortigen Einstellung gesucht.
Bedingung: Gute Vorbildung, flotte
Stenographie und Schreibmaschine.
Bezahlung nach Gruppe V PrAT.
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeug-
nisabschriften, Licktbild und mit der

Angabe, welche Silbenzahl Steno-

graphie in der Minute geschrieben
werden kann, sofort erbeten.

Werneuchen bei Berlin.

Der Bürgermeister. K ö r n e r.

Verwaltungs-
angestellter

für Polizei und Standesamt zum
1. August 1938 gesucht. Vergütung
nach Gruppe VlPrAT. (Vll TO. A).

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen sind sofort einzureichen.
Amtsborsteher des Amtsbezirts

Rangedors bei Berlin.
'

Bei der Verwaltung des Amtes

Rehme sind möglichst sofort einige
Stellen von

Verwaltungs-
angestellten

zu besetzen. Von den Bewerbern
werden gründlicheFachkenntnisfe und

praktische Erfahrungen im Verwal-
tungsdienst sowie die Ablegung
mindestens der 1. Verwaltungs-
prüfung gefordert. Die Vergütung
erfolgt nach den Gruppen Vll und
Vlb TO· A· (früher Gruppen Vl und
Vll PrAT.). Die Amtsoerwaltung
liegt in unmittelbarer Nähe von Bad

Oeynhausen (etwa 8 Minuten vom

Mittelpunkte der Stadt entfernt).
Bewerbungen mit Lebenslauf,

Zeugnisabschriften, Lichtbild und Ab-

stammungsnachweis sind umgehend
einzureichen an den

Amtsbürgermeister
des Amtes Nehme, Amt-hau-
Werfte bei Bad Oeynhaufen

Bei der hiesigen Verwaltung ist
spätestens zum 1. 8. 1938 die Stelle

eines Angestellten
zu besetzen. Der Bewerber muß in
allen Zweigen einer städtifchenVer-

waltung ausgebildet sein und ins-

besondere Erfahrung in der Buch-
führung haben. Die OBesoldung
erfolgt nach Gruppe V des PrAT.
Geeignete Bewerber wollen ihre
Bewerbungsunterlagen einreichen.

Greifenhagen, den 7. Juli 1938.

Der Vürgermeifter..

Beim hiesigen Amteift möglichst
sofort eine

Angeltelltenstelle
zu besetzen. Befoldung je nach Vor-

bildung Gruppe Vlll oder Vll der
TO. A (neu). Erfahrurg in Standes-

amtssachen, Kassen- und Rechnungs-
wesen. Bewerbungenmitdenüblichen
Unterlagen und Lichtbild baldigst an

den Unterzeichneten
Gnkirch (Mosel), 28. Juni 1938.

Der Amtsbürgermeister.

an der hiesigen Gemeindeverwaltung
ist die Stelle einer

Stenotyvistin
zu sofort zu besetzen Kenntnisse im

Erfassungswesen und in Grundbuchs
und Standesamtssachen sind er-

wünscht· Vergütung nach Gruppe 9
der Tarifordnung A, Ortsklafse c.
Be werbungen mit selbstgeschriebenem
Lebenslauf, Nachweis der arischen
Abstammung, Lichtbild und Zeug-
nisabschriften umgehend erbeten.

Penzlin (Mecklbg.), 6. Juli 1938.
Der Bürgermeister

Erfahr. Stenotyvritm
für selbständiges Arbeitsgebiet zum
1. August oder 1. September 1938

gesucht. Erfordernisse: Beherrschung
der Rechtschreibung, perfekt in Steno-

graphie und Schreibmaschtne. Bei

Bewährung Dauerstellung- BE

zahlung nach Gruppe V P7A»T-
Dkossen ist landschaftlich schon ge-

legen (Wälder, Seen).

Bewerbungen mit Unterlagen, ins-
N

besondere Lichtbild, an

Stadtbertoaltung Droffen
lVezirt Frankfurt-Werk

Von dem Bezirksfürsorgeverband
des Stadtkreises Eisenach wird ab
1. August d. J. eine

Gemeinde-
surforgerin

gesucht. Vergütung wird nach Gr. Vll

der Tarifordnung A für Gefolg-
schaftsmitglie der im öffentlichenDienst
gewährt. Voraussetzungen für die

Einstellung find: Staatliche Aner-

kennung, politische Zuverlässigkeit,
Nachweis der arifchen Abstammung.
Bewerbungen mit Lichtbild, Zeug-
nisabschriften und Lebenslauf sind
zu richten an den

Oberbürgermeister
in Eisenach (Thüringen).

Bei dem hiesigen Amte ist sofort
die Stelle

eines Verwaltungs-
gebiler

zu besetzen. Vergütung erfolgt nach
Gruppe V ATV., Ortsklasse D. Der
Bewerber muß in Rechnungs- und

sonstigen Allg. Verwaltungsaufgaben
erfahren sein. Es besteht Möglich-
keit, die Verm-Schule in Trier zu
besuchen. Bewerbungen mit Zeugnis-
abschriften u. mögl. Lichtbild erbeten.

Welschbillig (Kx.Trier), 4. Juli 38.
Der Amtsburgermeiiter.

Die Stadt- und Amtsverwaltung
Werl stellt sofort einen beruflich
vorgebildeten

»

Verwaltungs-
angestellten

ein. Befoldung nach Gruppe Vl

PrAT. (VIl der TO. A) bei abge-
legter 1. Verwaltungsprüfung, Orts-
klafse B. Bewerbungen mit den

vorgeschriebenen Unterlagen erbeten.
Werl (Kr. Soest), 11. Juli 1938.

Der Bürgermeister.

Zum sofortigen Eintritt wird

ein Verwaltungs-
angestellter

für die hiesige Bauverwaltung gesucht.
Vergütung nach Gruppe Vl des bis-

herigen Pr UT. Bewerber, die mög-
lichst schon fachliche Erfahrungen
nachweisen können, wollen ihre GE-

suche mit den üblichen Unterlagen
sofort hier einretchen.

Stahnsdorf (Kreis Tectow)
bef Berlin, den Z- Juli I938.

Der Bürgermeister.

Bei der hiesigen Stadkae Durch-
fchkeibebuchhaltunwist sofort die
Stelle eines

Kassenangestellten
zu besetzen. VergütungGruppe Vl
des BTAM (emspricht PkAT.),
Prisklassec- Bewerbungen mit den
Ublichen Unterlagen sind mir sofort
einzureichen.

Laucha (Unstkut), den 1.Juci1938.
Der Bürgermeister.

—

Für die Stellenausschreibungen verantwortlich-
uul Apelt in Berlin-Zehlendorf; für den

Anzeigenteik Robert Böfche in Berlin-

eukölln; Druck und Verlag: Verlag und

Buchdruckerei Otto Schwaktz E Cos-
Berlin SW. 68, Brandenburgstraße21.

"

DA. 2. Vj. 38: 8701 einschließt Streuoers
sand: 4153 — Pl. 6.



stellengelnthe
nnd stelle-statische

llk.IllIil.,Studienrati.R.
(Germ., Theol., Roman., Kunstgesch.,
Philos.), 50jähr., literarisch erfahren,
sucht Tätigkeit. E W 62

Studienaffesfor a. D» 35 J» evg.,
ledig, NSLB., Parteianw» beste
Zeugn» umsicht. u. tatkr. Persönlichk»
guter Organisator, musikal., kaufm
Kenntn» reichste Erziehungserfahr.,

, sucht Dauerstellung als

Heimleiter
oder Erz"ieher· U N 18

Studienaffeffor, verh., kath»Lat. l,
Griech.u. Gesch. Il, mit Lehrersahr.
in Engl., Franz., Erdk., Deutsch,
sucht sofort Stellung. S a 35

DeMich-Aml-,tikkmer,geb-Schlesw·-
hglin 30 J» evg., led., 9 J. in uSA.,
Mochte nach Deuschland zurück als
Lehrer des Engl. u. Franz. 5jährige
Lehrersahr.imDeutschen u.etw.Franz.
an Universität im Felsengeb. Lehrber.
an allen amerik. Schulen. Diplome:
Bachelor of science, Bachelor ok

Arts. Masier ok Arls. Gute Zeugnisse
u. Empf· Erw. Dauerstell. an staatl.
Schule od. guter Privatschule. c Z 60

Techn. Lehrerin f. Hauswirtschaft
wHandatbeit suchtStelle an Berufs-
schule oder haushaltungsschule zum
1. Oktober 1938. Süddeutschlandbe-

vorzugt. Gehaltsangaben erb. Dxbl

Jn den Monaten Juli und August
geeignete Tätigkeit im

Ferienbetrieb eines
Kinder-s od. Fugendheimes
von Stud.-Ass. (l)r. phil.) gesucht.
Turn- u. Spottlehrer sowie Ruder-
u. Schwimmlehrer. Langj. heim-
erfahrung, erstklass Res. Angebote
mit Angabe der Tätigkeit und Ber-

gutung erbeten. Y c 26

Theol. lI.Ex-),10 Sem.Phil ,lgj.Lehr.,
Spr., Math. Olll, sucht Stell. Y F 63

Privatlehrer. Akademiter, Staats-

examen (Biol. l, Chemie l, Min. und

Geologie) mit »gut«, 7jähr. Unterr-

Ersahr. an Staats- u. Privatschulen,
auch in Lat» Deutsch, Rechn»Ekdk.,
Physik, mit guten Erfolgszeugnissen,
35 J., evg., led., Parteianwärter,
NSLB., sucht Stelle, möglichst an

Privatfchule. A a 64

Erfahr. Pädagoqe, Engl» sz.,
Lat-, Sport, sucht hauslehrerst. oder

Reiseme i. d. gr. Festen. .- s 67

FU«Lehrerin f. Radelarb» Hausw.
U—Werk, mit Unterrichtserfahr. auch
M urncn u. Schwimmen, Tätigkeit
km ArbeitsdienshLagersührerin im

Absicht-, nachweisbar künftlerisch
u. organisatorisch befäh» sucht z. 1.10.
neuen Wirkungskreis. M X 66

ges. gegenLandaufenthaltMach-
lxnterricht(Lat. ll, Engl. l, Franz. l)
fUt Juli-August von erf. Pädagogin
(Vierziger) mit Rente. Näh. durch

Dr. Bock, Voßhagen
bei Stavenhagen (Mecklenburg).

Fa. Mittelschullehrerin, Biologie,
Deutsch, Erdk·, Unterrichtserfahr. auch
in Gesch»Franz» sucht ab 1.10. Stell.
an öffentl. Schule. H V 65

Erzieher,
heimleiter, langjähr. Jugend-
führer, vertr. mitallen Sparten
der heimetziehung (auch Für-
lotge)- jugevdplychvlvgische,
juristische u. ökonomische Er-

fahrungen, guter Pädagoge,
überdurchschnittL Leistungen,
Sachverständiger u. Gutachter
in Jugendsachen, 28 J.alt, in

ungekünd parteiamtl. Stell.,
sucht neuen arbeits- und

verantwortungsreichen Wir-

kungskreis· M F 36illllIllflllllllllflIlIIIIllllIllllIlWllllIIlllllIlsIllllllHllllllIllllslIlWllllHlllllllllllllllllllllllllllllllllFrei-a

Stud.-Aff., alter Pg., altes Mitglied
d. NSLB., mehrj. Univ.-Assist. gew.,
Chemie I, Biol. l, Phys il, 3. Turnst.,
Unterrichtsers. in Math.ll u.Leibesüb. ,

langjähr. Leiter chem. Samml., im

num·claus., sucht Stelle als Studien-
rat in größ. Stadt. B 0 69

Erfahr. Lehrer (Mittelfkhull.) für
Deutsch, Gesch., Lat., auch Griech.
u. Franz» sucht zum August Stellung
an höherer Schule. OR 70

fiir Kurzfchrift,Fachlehrer Maschinenfchr.,
Handel-korresp.

sucht St. in d.Prov-.f)annover.. l) l-71

. R» Dr., 50 Jahre,
kath·, Biologie l, Math. l, Physik l,
Chemie, 20 Jahre im Staatsdienst,
3 Jahre im Privatschuldienst, voll-
kommen gesund und leistungsfähig,
sucht per sofort Stelle an Privatschule
im Rheinland E U 72

Kath. Volks- u. Mittelschullehrerin,
Dr. phil» Germanistik, Engl, Franz»
Spanisch- erfahren, sucht sofort oder

später Beschäftigung. N T 73

Dlplom-Handelslehretin m. mehr-
jähriger Unterrichtseksahrung sucht
neuen Wirkungskreis W l( 68

S Z S-—g-OIIZ g O !-

O»B I —GZ sec »- M

Studienrat i. R» .,

Deutsch- Math., Lehrerfahrung in

allen Fächern außer Gr» sucht zum
herbst Dauerstell. an Privatsch. oder

Tätigkeit als hauslehrer. 0 P 44

UTW U O OOHckG—-

29jähk. Stud.-Ass., evg., Pg.,
SA» NSLB. (Engl. l, Franz. I,
Lat. ll), s.St.z.1.10.od-sp. L057

Hochschulen
(6fetneftr.) . D

arisch, kath , Phil·, Biol., 20jähr. staatl-
bzw. priv. Praxis in Bolksschulen,
Lat., Fr;·, Math., Phys., Biol., ehem.
Fronts u. Freikorpskämpser,NSLB·,
NSV., VDA , Parteianw., la. Zeugn»

. I

—-Z S est-—Z Z FI wI :-S-e-·I Z I
(f. Heimat) aute Dauerft.
an Mittelsch. od. Privatsch., evtl. mit

Jnternat M S 5

, England-Ausen1halt,

4 Gehaltsstufe erbeten.

Diul.-Handelslehrerin,
37 Jahre, Fächer: Deutsch- Englisch,
Wirtschaftsgeogr., ca.10jähr.Unterr.-
Ersahr. an handels- u. Berufsschule.
auch in Kurzschr. u. Masch.-Schreiben,
Bürd- und Verkaufsptaxis (Texiil),

Beherrschung
der engl. Stenogr» Sportunterricht,
Organisationstalent, sucht Blattstelle

- an Handelsfchulh evtl. an neu

aufzubauendem System, am liebsten
in Westdeutschland. Z 59

28 J. alt, PA, Assessoks
I- - examen1936,fleißigerund
gewissenhafter Arbeiter — gute Zeug-
nisse aus fast zweijähr. Tätigkeit bei

Amtsgerichten —, mit bes. Kenntnissen
im Grundbuchr.echt, einschl. Kosten-
und Steuerfragen, sucht geeigneten
Wirkungskreis N 21

Anwaltsbärovorfteher. 31 J» led.,
atisch u. erbgesund, Stenograph und

Maschinenschreiber, mit prakt. Er-

fahrungen insbes im Prozeßfach und
in Zwangsvollstr.-Sachen, guten
Zeugnissen, sucht sich zu verändern.

habe Interesse füt: Vollstreckungs-
abteilung (Jnnendienstl), Jugend-
amt oder Sparkasse (mögl· in größ.
Stadt). Angebote mit Angabexder22

Akad. geb. Privatlehrer, m. 6jähk.
Praxis u. best. Ersolgszeugnissen, jed.
ohne Staatsex , 35, evg., ledig, Pg.,
bish.: sämtl. Fächer Vl—UllI, Latein,
Englisch, Sport, Musik, Zeichnen,
Maschinenschr., Kurzschrist, Führer-
schein 3, in ungek. Stell., sucht auf
1. Okt. Stell. ohne Station. .l E 46

Verforgungsanm mit Abschlußprüs. (vertraut mit allen vork.

Arbeiten im Büros und Sanitätswesen eines großen heeress
Lazaretts) sucht Stellung als späterer Beamter eines Kranken-

hauses, einer Anstalt oder eines Lazaretts. V20

BehördlitherKonstruktions-
und Bauzeichner,

35 J» techn. gebildet, Entwurfsspezialist für neuzeitl. Straßenbau
(REE. u. RAL.), erfahren in Bearb. von Fluß- u. Kulturbaus

vorhaben v. Oertlichkeit bis Ausführungsreise einschl Nivellement,
Massenermittl , Grunderwerb, Aufstell. v. Genossenschaftskatastern,
Kenntn. im Verwalt.- u. Katasterwesen, 13 J. im Staatsdienst
Norddeutschl. tätig (Privatvertr., ungek·), sucht and. Wirkungs-
kreis, Stadt-, Kreis- oder Kulturbauamt, Mittel-, Süddeutschl.
bevorzugt, wo bei entspr· Leistungen Vorwärtskommen zuge-
sichert bzw, Beamtenstelle in Aussicht gestellt wird- R94

Nach 3jähr. Ausbildung im Kassen-
und Rechnungswesen suche ich zum
1. Oktober 1938 eine Stelle als

K-affengebilfe.
Angebote unt. 0 23 Geschäftsst.d. Bl.

lllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll
Als langjähriger

Kur- u. künstler.Direktor
suche Stell. in Winterkuro rt. Y 24

lllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Betw -Sekr. in Stadtwerk, 28J., led.,
Pg.,mittl. Reife, 1. Prüf-, bilanzsicher,
mit gutem technischen Einfühlungs-
vermögen, sucht sich in leitende, ver-

antwortungsvolle Stellung kleineren

Werkes,mögl.Sachsen,zuveränd. 825

Vetw.-Ang., 31 Jhr., 1. u. 2. Verw.-

Prüfung, PA» Sachbearbeiter für
Standesamt, Polizei- u. Rechnungs-
wesen, ungek, sucht aus Familien-
gründen entspr. Stell., mögl. Nieder-

rhein. Besoldungsangaben erb. 128

Weitere Stellengeluche
auf der nächstenSeitel
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betfieb Titiiiigssspssinungee- Stell., mit

» Bertrauensstelluug.

..:7«Kultnrvaumeifter,

Welche Verwaltung sucht Stadt-

·z. ; ordereitfzur 2.Berw.-Prüf,

.«,·MehrjähngErfahrungen in der
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Stellung, 32 J., arisch, Parteianw.,

.
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allextzBüxorktbeiten vertraut, sucht27

35-Jah«re,gute Zeugn, sucht selbst.
entwicklungsfäh Dauerstell 0 26

iushettor (mögl. leitenden Büro-

beamten)? Arbeitsgebiete insbes:
Allg. Pera-» Pers.- und Besoldungss
fachen, Finanss,.f)aush.-,Wohlf.-und
Schulwesen, Standesamt. Z. Z. Be-
amter in Lebens ell., oerh·, 35 Jahre
alt, Pg., Bers.- «w.,1. Berw.-Prüf.,

7« ahre Berw.-Praxis. M17

—

Kultuxbautechniler,
32 Jahr-«-

«

t, ledig, in ungekündigter
Stellun gis-suchtsich zu verändern-

Moorkulåir. Angaben über Arbeits-

gebiet u. Gehalt erbeten. B 14

ca. 14 Jahre im Bollstreckungsdienst,
verh. (2 Kinder), 44 Jahre alt, auf
Lebenszeit bei Stadtoerw. angestellt,
will sich verändern, wo Aufstiegss
möglichkeitenvorhanden sind. (Groß-
stadt beoorzuot.) W 29

Stadium-Angestellten29J.,led»
Pg , Beamtenschule, Seit-Prüfung
9 Jhr. Kreis- bzw. Stadtoerw., sucht
baldigst Sekretäri od. Assistentenstelle
nach Asa mit Aufrückungsmöglicht
Mittel-od.Norddischl-bevorz. WIZ

Vehordenangestellten
34 J. alt, verh. (2 Kinder), alter Pg.,
seit 5 J. im---Proo.-Dienst in ungek.
Stell., 1. Prüf. abgelegt, mit guter
Allgemeinbild., leichter Auffassungss
gabe u. Organisationstalent, bilanz-
sicher in der kaufm. Buchführ» im

Verm-Dienst mit allen Büros und

Kassenarbeiten oertr., z. Z. Leiter der

RechnungsabteiL einer Anstalt mit
über 1200 Betten, wünscht sich bald
in ausbaufäh. Stellung zu verbessern.
Gehaltsangaben erbeten. .l 70

o

ag. Kaufmann,
gepr. abschlußsichererBuchhalter, Pg.,
perfekt in en kaufm. Arbeiten der

Betsorgungsbetriebe, in ungek. selbst-
Stellung bei Energieversorg.-Betrieb,
beste Zeugnisse, wünscht sich zu
Verändern. T 16

Volksvileger,
staatl. gepr, 29 J., ledig, Pg., z. Z.
in ungekünd. Stellung, mit gründl.
Kenntnissen in Wirtschafts- und

Jugendfürsorge und NSB.-Arbeit,
selbständ.Arbeiten gewöhnt, sucht sich
zu verändern. Erwünscht ist An-

stellung bei Behörde oder als Be-

triebssürsorger. P 91

thfbautechuiker (hTL-), in ungek.

im Kommunals u. Staatsdienst sowie
3 J als hochbautechniker (Architekt
und Industrie) tätig gewesen, sucht
Dauerstellung bei Behörde, Industrie
oder großem Unternehmen (mögl.
RheinlandsWestf.) zum 1. Aug-, evtl.
1. Juli. Kreis- od. Stadtoerwaltung
bei Zusich. späterer Uebernahme als
Beamter bevorzugt. Angebote mit

Gehaltsangabe erbeten. J 83

«
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wichtige neue Nordruclke
ji«- crffe Verwalfungsöefrörckem

BestellsNummek D

A 100 1—C

A 100uI-C

A 100b

A 101

Alols

A 104

A 104a

A 105

A 107

A 108

A 108a

A 109

A 102

A 103

A 106

Jahres-Ausgabe-Anweisung (für Gemeinden mit Prüfungsamt) für monatlich wiederkehrende
Zahlungen aller Art nebst einfacher Zusammenstellung und zwar mit Eindruck für:

Fa r b e :

1. SozialrentnersUnterstützung "«hellbMUU

Herstützung ell ell-
.

.

2« Kleinkenmm
Jstfe

h g
Preise für se de Ausgabeart

s. Pflegegeld hellgkün Papier: Kartom

10 Stück 0,40 RM- 10 Stück 0,50 AM-
t

.............. ..-Unterstützung rosa 100 Stück 3,50 REM-

1000 Stück 26,00 RM.

100 Stück 4,50 Miit

s. (neutral, für Dienstaufwandsenischädtgungenusw·) hellblau
IM Stü« ais-ON

C. (neutral, zum Eintragen oon Abzügen bei chamois
Entschädigungen usw.)

Jahres-Ausgabe-Anweisung (für Gemeinden o h n e Prüfungsamt) für m on atlich wiederkehrende
Zahl-ringen aller Art wie A 1001—6, Preise ebenso.

Jahres-Ausgabe-Anweisung für wöchentlich wiederkehrende Zahlungen aller Art.
Farbe: Papier-: Kartom

hellbkaun 10 Stück 0,60 RM. 10 Stück 0,70 NR
100 Stück 5,00 RM. 100 Stück 6,00 NR

·

1000 Stück 38,00 RM. 1000 Stück 48,0QRM

Ausreichender Raum für 4 bzw. 11 Soll· rderungen innerhalb des Rechnungsjahres bietet neben dem Wegfall der sonst
notwendigen vielen Anweisun en und B changen und wegen der zusammenfassenden Uebersichtlichteit (Urspr.
Soll nebst Veränderungen un sämtlichen Quittungen) unübertrefflicheVorteile. Die Bordtucke sind geeignet für Gemeinden
mit und ohne Prüfungsamt und Sachbearbeiter.

Haushaltsüberwachungsliste
Farbe: Papier-: Kartom

1. haushaltsüberwachungsliste(Ausgabe) rosa 10 Stück 0,60 Müh 10 Stück 0,70 NR
100 Stück 5,00 RM. 100 Stück 6,00 RM.

1000 Stück 38,00 RM. 1000 Stück 46,00 RU-
2. haushaltsüberwachungsliste(Etuuahme) hellgtün 10 Stück 0,60 RM. 10 Stück 0,70 NR

100 Stück 5,00 RM. 100 Stück 6,00 AM-
1000 Stück 38,00 RM. 1000 Stück 48,00 NR

Sie bietet u. a. den wesentlichen Vorteil, den jeweiligen Bestand aus einer Spalte ablesen zu können unter Ein-
beziehung der Aufträge.

Ante-gebogen hierzu in beiden Ausgaben zu denselben Preisen.

F a r b e:

WertpapiersAusgabe-Anweisung rosa

Wertpapier-Einnahme-Anweisung heagkan

ResteinnahmesBeleg chqmois VII-ist-
10 Stück 0,40 NR

100 Stück 3,50 RMAnweisung über Inanspruchnahme von heut-lau
1000 Stück 26,00 AM-Berstärkungss oder Deckungsmitteln

Ausgabe-Ausfall-Anweisung rosa

Einnahme-Aussoll-Anweisung heagkün

Reisekostenrechnung (für Dienstreisen) Fqk ve: Papier-:
weiß 10 Stück o,7o NR

50 Stück 3,25 Rwr.

·

100 Stück 5,50 Reue

DIN As

Tageszusamrnenstellung zu den Jahres-Ausgabe-Anweisungen
Farbe: Papier-
rosa 10 Stück 0,80 RM.

100 Stück 7,00 PM-
1000 Stück 56,00 RM.

Einlagebogen hierzu zum selben Preis

Jahres-Ausgabe-Anweisung für Zeitungsbestellungen
Farbe: Papier-:

dunkelgelb 10 Stück 0,80 RM
100 Stück 7,00 RM.

1000 Stück 56,00 RM.

Geldeingang ohne Anweisung Fast-« VII-»k-
weiß 10 Stück 0,20 RM.

100 Stück 1,75 REM-
1000 Stück 13,00 REM-

Die Bordrucke sind äußerst praktisch, daher sehr zweckmäßig im Gebrauch. Decken Sie Jhren Bedarf für
das laufende Rechnungsjahr rechtzeitigi Berl ngen Sie Musterbogenl

Berlag und Buchdruckerei Otto S wartz sc Co. (Abteilung Bordrucklager)
Berlin SW 68 Brandenburgstraße 21


